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Meiner Frau 
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Einleitung 

A. Das Thema der Untersuchung1 

Eine Monographie über das Verhältnis von Kraft und Schwachheit in den pau-
linischen Briefen liegt bisher nicht vor;2 es existieren nur wenige Arbeiten 
über die Kraft3 oder über die Schwachheit4. Daß der Begriff der Kraft in der 
neutestamentlichen Gedankenwelt und die Aussagen des Apostels über die 
Schwachheit nicht eingehender untersucht wurden, ist angesichts des kerygma-
tischen und anthropologischen Interesses besonders der deutschsprachigen 
Theologie seit dem ersten Weltkrieg erstaunlich. Denn die Kraft Gottes spielt 
eine wichtige Rolle in der paulinischen Verkündigung, und die Schwachheit 

1 Das Thema dieser Untersuchung ergab sich aus meiner eigenen Frage, wie das Verhältnis 
zwischen göttlicher Kraft und menschlicher Schwachheit theologisch zu bestimmen ist. Der Er-
fahrungshintergrund des Vikariats verstärkte noch mein Interesse an dieser Problematik und 
legte eine exegetische Untersuchung über das Verhältnis von Kraft Christi und menschlicher 
Schwachheit bei Paulus nahe. 

2 Vgl. aber den knappen Aufsatz von P. Bonnard: Faiblesse et puissance du Chrétien selon 
St-Paul, ETR 33,1958, S. 61-70; ferner zur Mission H. Baum: Mut zum Schwachsein - in Christi 
Kraft: Theologische Grundelemente einer missionarischen Spiritualität anhand von 2 Kor (SIM 
17), St. Augustin 1977. 

3 W. Grundmann: Der Begriff der Kraft in der neutestamentlichen Gedankenwelt (BWANT 
4,8), Stuttgart 1932; ders.: Art. 8ùvaMai/8wajuç, ThWNT II, S. 286-318; P. Biard: La Puissance 
de Dieu, Paris 1960; vgl. auch die Aufsätze von O. Schmitz: Der Begriff Sùuajuç bei Paulus. Ein 
Beitrag zum Wesen urchristlicher Begriffsbildung, Festgabe für A. Deissmann, Tübingen 1927, 
S. 139-167; D. Zeller: Leben aus der Kraft Gottes. Paulus als Gestalt christlicher Hoffnung, BiKi 
33, 1978, S. 83-87; H. K. Nielsen: Paulus' Verwendung des Begriffes Aui/a^iç. Eine Replik zur 
Kreuzestheologie, in: Die paulinische Literatur und Theologie, hg.v. S. Pedersen, Ârhus, Göttin-
gen 1980, S. 137-158; vgl. weiter die Lexikonartikel von E. Fascher, RAC IV, S. 415-458; O. 
Betz, ThBLNT II, S. 922-926; G. Friedrich, EWNTI , S. 860-867; W. Bauer-K. u. B. Aland, s.v. 

4 M. Harada: Paul's Weakness. A Study in Pauline Polemics (II Corinthians 10-13), Diss., 
Boston 1968; D. A. Black: Paul, Apostle of Weakness. Astheneia and its Cognâtes in the Pauline 
Literature, New York u.a. 1984; vgl. auch die Aufsätze von E. Walter: Die Kraft wird in der 
Schwachheit vollendet. Zur paulinischen Theologie der Schwachheit, GuL 28, 1955, S. 248-255; 
L. Fatum: Die menschliche Schwäche im Römerbrief, StTh 28, 1974, S. 31-52; J. Jervell: Der 
schwache Charismatiker, in: Rechtfertigung, FS E. Käsemann, hg.v. J. Friedrich-W. Pöhlmann-
P. Stuhlmacher, Tübingen, Göttingen 1976, S. 185-198; M. L. Barré: Qumran and the "Weak-
ness" of Paul, CBQ 42, 1980, S. 216-227; Eric Fuchs: La faiblesse, gloire de l'apostolat selon 
Paul: Étude sur 2 Corinthiens 10-13, ETR 55, 1980, S. 231-253 sowie die Artikel ácreéi/eia KTX 
von G. Stählin, ThWNT I, S. 488-492; H.-G. Link, ThBLNT II, S. 1101-1103; J. Zmijewski, 
EWNT I, S. 408-413; W. Bauer-K. u. B. Aland, s.v. 



2 Einleitung 

des Menschen ist von großer Bedeutung für die Anthropologie des Apostels. 
Dieser vernachlässigte Aspekt führt ins Zentrum der paulinischen Kreuzes-
theologie, die hier jedoch nicht in ihrer ganzen Komplexität entfaltet, sondern 
nur in einem wesentlichen Zug mit einigen Seitenblicken dargestellt werden 
kann. 

Nirgends in den paulinischen Briefen begegnet die Verbindung von Kraft 
und Schwachheit so pointiert wie in dem 'Herrnwort' in 2. Kor 12,9a: "Es ge-
nügt dir meine Gnade, denn die Kraft kommt in Schwachheit zur Vollen-
dung."5 Dieses Bibelwort übt bis heute eine große Wirkung auf die christliche 
Frömmigkeit aus und war für M. Luther z.B. diejenige Stelle, auf die er sich in 
seinen seelsorgerlichen Äußerungen "mit Abstand am häufigsten bezieht".6 

Paulus hatte dieses Herrnwort ursprünglich als Antwort auf sein Gebet um die 
Befreiung von einem schmerzhaften Leiden, dem Dorn im Fleisch, erhalten, 
doch am Höhepunkt der Kapitel 10-13 setzt der Apostel dieses Zitat zugleich 
gegen den Vorwurf seiner Kritiker ein, seine "Briefe" seien zwar "kraftvoll", 
seine "persönliche Anwesenheit" aber "schwach" (10,10). Diesen Widerspruch 
zwischen seinem apostolischen Vollmachtsanspruch und seinem 'schwachen 
Auftreten' aufzulösen, stellt die theologische Aufgabe in 2. Kor 10-13 dar. 
Eine Schlüsselrolle spielt dabei das "Sich-der-Schwachheiten-Rühmen", das 
bisher vor allem formgeschichtlich untersucht und als Parodie auf das gegneri-
sche Selbstlob verstanden wurde. Das Interesse dieser Untersuchung gilt 
jedoch nicht so sehr der Form der Parodie, sondern in erster Linie dem theo-
logischen Sinn dieses eigenartigen Sich-Rühmens. Vor allem soll den Fragen 
nachgegangen werden, die an den Rand der exegetischen Diskussion geraten 
sind,7 wie Paulus angesichts der Vorwürfe den Gegensatz von Kraft und 
Schwachheit im Lauf der Kapitel 10-13 modifiziert, wie er als Apostel den 
Beweis seiner Vollmacht führt und wie er als Christ seine Leiden theologisch 
verarbeitet. 

5 Vgl. G. G. O'Collins: Power Made Perfect in Weakness: 2 Cor 12:9-10, CBQ 33,1971, S. 
528-537; J. Bernard: Lorsque je suis faible c'est alors que je suis fort. 2 Co 12,7-10, ASeign 45, 
1974, S. 34-39. 

6 G. Ebeling: Der theologische Grundzug der Seelsorge Luthers, in: Luther als Seelsorger 
(Veröff. der Luther-Akademie e.V. Ratzeburg, Bd. 18, hg.v. J. Heubach), Erlangen 1991, S. 21-
48 auf S. 42: "Obwohl seine seelsorgerlichen Äußerungen sich auf eine breite biblische Basis 
stützen, wobei, wie es naheliegt, der Psalter eine wichtige Rolle spielt, sind doch meiner Beob-
achtung nach einige ganz wenige Hauptstellen von besonderem Rang. Mit Abstand am häufig-
sten bezieht sich Luther auf II Kor 12,9: '...', und I Petr 5,7: '...'" (Hinweis von Prof. W. Wer-
beck). 

7 Vgl. z.B. die Diskussion über die literarische Einheitlichkeit des 2. Kor, die Fragen nach 
den Gegnern des Paulus, das Interesse an der Entrückung in 12,2-4 oder das Problem, welches 
Leiden in 12,7b als Dorn im Fleisch umschrieben ist. 



C. Das methodische Vorgehen 3 

B. Der Aufbau der Untersuchung 

Die vorliegende Untersuchung ist in zwei Hauptteilen angelegt: 
Da das Herrnwort in 2. Kor 12,9a und seine christologische Erläuterung in 

13,3f für das Verhältnis von Kraft und Schwachheit besonders aufschlußreich 
sind und als Höhepunkt der Kapitel 10-13 nur in diesem Kontext verständlich 
werden, nimmt der erste Hauptteil dieser Untersuchung eine für alles Weitere 
grundlegende Argumentationsanalyse zunächst des Kontextes 2. Kor 10-13 und 
dann hauptsächlich der Perikope 12,1-10 sowie der christologischen Begrün-
dung in 13,3f vor, die den Aufbau des Gedankengangs zeigen soll. Die Gliede-
rungsabschnitte, die sich bei dieser Argumentationsanalyse ergeben, werden 
durch die Gattungsbestimmung auf ihre äußere Abgrenzung und ihre innere 
Geschlossenheit hin überprüft. 

Da Paulus das Sich-seiner-Schwachheiten-Rühmen zum Leitmotiv seiner 
Narrenrede macht (11,30; 12,5b.9b) und in 12,9 als Folgerung aus dem Herrn-
wort hinstellt, wird der zweite Hauptteil vor allem die beiden Bestandteile 
dieser Redewendung mit ihrem traditionsgeschichtlichen und theologischen 
Hintergrund untersuchen, d.h. zum einen den Wortgebrauch des Schlüssel-
begriffs KcxuxScrGoci (sich rühmen) und zum anderen das Verhältnis von Kraft 
und Schwachheit in der paulinischen Theologie. 

Zum Abschluß erfolgt eine zusammenfassende Auslegung von 2. Kor 12,1-10, 
die die wichtigsten Gesichtspunkte aus der Argumentationsanalyse und den 
thematischen Untersuchungen in einer fortlaufenden Erklärung dieser Periko-
pe zu einem Gesamtbild bündeln soll. 

C. Das methodische Vorgehen 

Methodisch werden vier voneinander unabhängige Zugänge zum Verständnis des Textes einge-
schlagen, die sich gegenseitig ergänzen sollen. 

Zunächst wird eine Argumentationsanalyse vorgetragen, die nicht nur die vielschichtigen Be-
ziehungen zwischen der Entrückung und dem Herrnwort innerhalb der Perikope 12,1-10 aufzei-
gen, sondern auch ihre Bezüge zum Kontext und die Funktion der einzelnen Aussagen für den 
gesamten Gedankengang der Kapitel 10-13 deutlich machen soll. Dabei handelt es sich vor al-
lem um eine textimmanent angelegte Analyse, die die Gliederung, den Aufbau und den 'roten 
Faden' der Argumentation herauszuarbeiten hat. Denn bei den semantischen Vorgriffen und 
Rückbezügen innerhalb der Kapitel 10-13 handelt es sich um die Wiederaufnahme und Weiter-
führung von Gedanken innerhalb ein und desselben Argumentationsgangs, nicht bloß um Paral-
lelen oder Querverbindungen zu den übrigen Kapiteln des 2. Kor oder zu anderen Briefen.8 

8 Vgl. auch F. Siegert: Argumentation bei Paulus. Gezeigt an Rom 9-11 (WUNT 34), Tübin-
gen 1985, S. 99: "Auch dürfte es theoretisch einleuchten, daß die Längsverbindungen im Text ... 
die näheren sind und den Vorrang haben vor den Querverbindungen zwischen mehreren Texten 
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Methodische Anregungen verdankt dieser Teil der Arbeit der Semiotik, wie sie seit einiger Zeit 
für die neutestamentliche Exegese zunehmend fruchtbar gemacht zu werden beginnt.^ 

Dabei sollen die formgeschichtlichen Gesichtspunkte der Gattungsbestimmung die herausge-
arbeiteten Gliederungsabschnitte zugleich auf ihre innere Geschlossenheit und ihre äußere Ab-
rundung hin überprüfen und den Blick für die Intention der jeweiligen Passage schärfen. 

Um Einzelbeobachtungen weder zu unterschätzen noch zu überfrachten, müssen die Ergeb-
nisse der textimmanenten Auslegung sodann in den traditionsgeschichtlichen Hintergrund und 
den sonstigen Wortgebrauch eingeordnet werden. Daß diese Untersuchung in die Argumenta-
tionsanalyse und die begrifflich-thematischen Paragraphen des zweiten Hauptteils aufgegliedert 
ist, soll dabei ebenso vor einem vorschnellen Eintragen und 'Wiederfinden' kontextfremder Ge-
danken bewahren wie vor der Isolierung dieses Briefabschnitts vom Hintergrund seiner Zeit-
und Sprachgebundenheit. Die beiden Hauptteile dürfen daher nicht auseinandergerissen wer-
den, sollen aber zum leichteren Nachvollzug der komplexen Gedankenführung methodisch un-
terschieden werden. Ist die textimmanente Auslegung sorgfältig durchgeführt, so müssen ihre 
Beobachtungen ohne Mühe auf dem traditionsgeschichtlichen und theologischen Hintergrund 
einzuordnen sein und beide gemeinsam sich zu einem Gesamtbild ergänzen. 

Viertens bietet schließlich die Wirkungsgeschichte eine weitere Kontrollmöglichkeit mit der 
Frage, ob sich Auslegungen aus der Alten Kirche finden lassen, die den Text im herausgearbeite-
ten Sinn verstanden haben. In vielen Einzelheiten verfügt die moderne Exegese aus einem grö-
ßeren Abstand heraus, aber auch durch eine ausgefeiltere Methodik und nicht zuletzt eine diffe-
renzierte Hermeneutik über ein detaillierteres und präziseres Bild als die Kirchenväter. Trotz-
dem sind die altkirchlichen Ausleger auch für die neuzeitliche Exegese von Bedeutung. Denn 
zunächst sind ihre gebildeten Vertreter mit der griechischen Sprache und der antiken Rhetorik 
wesentlich vertrauter als heutige Exegeten, da sie noch einem ähnlichen kulturellen Milieu an-
gehören. Des weiteren leben sie selbst noch in der geistigen und religiösen Gedankenwelt der 
Spät-Antike, sind also in einem weiteren Sinn noch Zeitgenossen des Paulus und stehen mit 
ihren Auslegungen noch im gleichen Horizont hellenistisch und jüdisch geprägter Anschauun-
gen wie das Verständnis der ursprünglichen Adressaten. Sodann kann der Vergleich von alt-
kirchlicher und neuzeitlicher Exegese in einzelnen Punkten aufschlußreich sein, zumal die ge-
genwärtige Forschung die Ausführungen der Kirchenväter meist übergeht und damit zwei gro-
ßenteils unabhängige Auslegungstraditionen entstehen ließ. Die moderne wissenschaftliche Ar-
beitsweise ermöglicht durch ihre ständige Auseinandersetzung mit der Sekundärliteratur zwar 
eine differenziertere Erschließung der Texte. Sie schafft dadurch jedoch zugleich auch literari-
sche und gedankliche Abhängigkeiten und hat so eigene Auslegungstraditionen hervorgebracht, 
die es zu erkennen und kritisch zu prüfen gilt. So wurde z.B. schon in der Alten Kirche erkannt, 
von der kritischen Exegese der Neuzeit aber bisher völlig übersehen, daß der Schlüssel zum 
Verständnis dessen, was Paulus theologisch aussagen will, wenn er sich seiner Schwachheiten 
rühmt, im Gebrauch von KauxScrSou in Jer 9,22f liegt. Schließlich hegt noch ein besonderer Reiz 
der altkirchlichen Auslegung in ihrer engen Verbindung von exegetischer Beobachtung und 
theologischem Nachdenken. Ohne Zweifel sind die homiletischen Ausschmückungen und z.T. 
nicht unerheblichen dogmatischen Umdeutungen ein Problem und viele Kirchenväterauslegun-
gen für die Rekonstruktion des ursprünglichen Textsinns daher auch nur von begrenztem Wert. 
Wo auf altkirchliche Auslegungen verwiesen wird, sind deshalb nicht nur die Verfechter der je-
weiligen Position aufzuzählen, sondern ihre Argumente abzuwägen. Unter diesem Vorbehalt 
bietet die altkirchliche Auslegung gleichwohl manche Anregung und ergibt einen weiteren 
Hinweis darauf, daß bestimmte exegetische Erkenntnisse von einem antiken Leser auch tat-
sächlich im dargelegten Sinn verstanden wurden. 

9 S.u. zu S. 6f; vgl. K. Berger: Exegese des Neuen Testaments. Neue Wege vom Text zur 
Auslegung (UTB 658), Heidelberg ^1984; F. Siegert: Argumentation; W. Egger: Methodenlehre 
zum Neuen Testament. Einführung in linguistische und historisch-kritische Methoden, Freiburg 
u.a. 1987. 



Teil I 
Argumentationsanalyse und Gattungsbestimmung 



§ 1 Gliederung und Argumentationsgang 
des Kontextes 2. Kor 10-13 

Der Abschnitt 2. Kor 12,1-10 bildet mit dem Herrnwort in V 9a nicht bloß den 
Höhepunkt der sog. Narrenrede1, sondern läßt sich nur im Kontext der Kapi-
tel 10-132 angemessen verstehen. Da im Aufbau eines Textes viel von der - be-
wußten oder unbewußten - Strategie seines Verfassers steckt, bedeutet das 
Herausfinden der Gliederung schon eine kleine Argumentationsanalyse.3 Den 
Aufbau zu erkennen, fällt in 2. Kor 10-13 besonders schwer, da Paulus beim 
Leser zunächst den verwirrenden Eindruck einer ausgesprochen sprunghaften, 
emotional aufgewühlten Darlegung hinterläßt.4 Gleichwohl zeichnet sich eine 
folgerichtig aufgebaute Strategie ab, die in der Exegese bisher noch nicht kon-
sequent genug beachtet wurde.5 

Um die Funktion der Perikope 12,1-10 verständlich zu machen, verfolgt die 
nachstehende Argumentationsanalyse zwei Ziele: einerseits soll sie die - unten 
tabellarisch dargestellte (s.u. § I.E.) - Gliederung von 2. Kor 10-13 begründen 
und andererseits den Argumentationsaußau dieser vier Kapitel herausarbei-
ten. 

1 Diese verbreitete Bezeichnung verdankt ihren Namen der Wortfamilie d<j>pocriJur| in 
ll,1.16f,19.21.23a; 12,6.11, wurde durch die Auslegung von H. Windisch: 2. Kor, S. 316 (s.u. bei 
Anm. 56) nahegelegt und hat sich seit H. D. Betz: Der Apostel Paulus und die sokratische Tra-
dition. Eine exegetische Untersuchung zu seiner "Apologie" 2 Korinther 10-13 (BHTh 45), Tü-
bingen 1972, S. 80 eingebürgert; vgl. z.B. J. Zmijewski: Der Stil der paulinischen "Narrenrede". 
Analyse der Sprachgestaltung in 2Kor 11,1-12,10 als Beitrag zur Methodik von Stiluntersuchun-
gen neutestamentlicher Texte (BBB 52), Köln, Bonn 1978 und die Kapitelüberschriften bei V. P. 
Furnish: 2. Kor, S. 484; H.-J. Klauck: 2. Kor, S. 86; R. P. Martin: 2. Kor, S. 356 (vgl. S. 357.426); 
C. Wolff: 2. Kor, S. 208 sowie in der Einheitsübersetzung und der Neuen Jerusalemer Bibel (im 
Unterschied zur Jerusalemer Bibel). 

2 Völlig unabhängig von der Frage, wie man die Einheitlichkeit des 2. Kor literarkritisch be-
urteilt (s.u. Anhang A.), ist 2. Kor 10-13 in der Gliederung deutlich von Kapitel 9 abgesetzt. Da 
Parallelstellen außerhalb von 2. Kor 10-13 selbst bei ähnlicher Thematik stets aus einem eigen-
ständigen Gedankengang stammen, können sie auch ohne Lösung der literarkritischen Proble-
me auf ähnliche Weise wie andere Briefe zum Vergleich herangezogen werden. 

3 F. Siegert: Argumentation, S. 112. 
4 R. P. Martin: 2. Kor, S. 433: "Paul is dictating a letter replete with emotion and is not writ-

ing a treatise that demands flawless logic." 
5 D. A. Black: Weakness, S. 133: "The progression of thought in Paul's appeal is extremely 

difficult to discern, it exists." (Hervorhebung U.H.) 
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Methodisch orientiert sich dieses Gliederungsverfahren vor allem an der Makrosyntax, d.h. 
der Verknüpfung von mehreren Einzelsätzen zu größeren Textabschnitten, und erst in zweiter 
Linie an semantischen Gesichtspunkten. Da nicht nur zwischen Haupt- und Nebensätzen Ab-
hängigkeits- oder "Einbettungsverhältnisse" bestehen, sondern auch zwischen Hauptsätzen, die 
z.B. durch "denn" verknüpft sind, lassen sich enger zusammenhängende Satzgefüge leicht von 
einem Neueinsatz abheben und dadurch die Gliederungsabschnitte erkennen. Gliederungssigna-
le sind vor allem die Partikeln, aber auch sonstige Merkmale der Syntax wie Tempus, Numerus, 
grammatische Person usw., sofern sie wechseln und damit den Text strukturieren.6 

Für eine tabellarische Gliederung stellt sich daher mit jedem neuen Satz die Frage, ob die 
Einbettungsebene entweder weiter beibehalten wird oder einzurücken ist oder auf eine frühere 
Stufe zurückkehrt. Die Einbettungsstufe besagt dabei für sich genommen noch nicht viel über 
die Wichtigkeit einer Aussage, sondern nur über deren Funktion im Argumentationsaufbau. 
Doch läßt sich für unseren Kontext sagen: je weiter ein Abschnitt eingerückt wird, desto wichti-
ger ist seine Rolle für den Argumentationsgang. 

Unter den koordinierenden Konjunktionen, d.h. solchen, die ganze Sätze untereinander ver-
binden, signalisieren kopulative wie Kai, disjunktive wie ri und adversative wie 8e oder aXXä das 
Verbleiben auf derselben Einbettungsebene. Eine kausal-koordinierende Konjunktion wie z.B. 
yap macht jedoch den neuen Satz als Begründung vorangehender Aussagen makrosyntaktisch 
abhängig und hat zur Folge, daß dieser Abschnitt nach rechts eingerückt wird. Demgegenüber 
bewirken konsekutiv-koordinierende Konjunktionen wie ouu und 816 kein weiteres Einrücken, 
sondern die Rückkehr auf eine frühere Stufe (z.B. eines Leitsatzes).7 Denn durch die Schlußfol-
gerungen wird die soeben ausgeführte Begründung beendet und die Einbettung rückgängig ge-
macht. Mit solchen konsekutiv-koordinierenden Satzverknüpfungen geht meistens die Wieder-
aufnahme zuvor verwendeter Tempora oder Wortfelder einher, so daß die Stufe, auf die man 
mit dieser Folgerung zurückkehrt, in der Regel leicht auszumachen ist. Daß auch Schlußfolge-
rungen nicht völlig unabhängig sind, sondern an Vorangegangenes anknüpfen, ergibt sich in der 
tabellarischen Gliederung schon aus der Abfolge der Sätze und muß nicht mehr durch weiteres 
Einrücken verdeutlicht werden. Dabei können inhaltliche Bezüge (durch Pronomina oder Wort-
felder) auch über unterschiedliche Einbettungsstufen hinweg die einzelnen Gliederungsab-
schnitte verknüpfen. 

A. Der Eingangsappell in 10,1-6 

In dem paränetischen Eingangsappell in 10,1-6 leitet Paulus mit ungewöhnlich 
großer Emphase die Autorität seiner Mahnungen8 aus der "Sanftmut und Mil-

6 F. Siegert: Argumentation, S. 98f; vgl. auch K. Berger: Exegese, S. 17-27; W. Egger: Metho-
denlehre, S. 77-92. 

7 F. Siegert: Argumentation, S. 99 bezeichnet Konjunktionen wie oöi/ und äpa als Rückkom-
menspartikeln oder Gliederungssignale der Vertrautheit. 

8 Vgl. H. Windisch: 2. Kor, S. 291: "napaKcÄö i>nc«Q ist die übliche schlichte Einleitung eines 
ersten oder eines neuen, ermahnenden Teils, vgl. 1110 Rom 12j lü^"; doch spricht der emphati-
sche Neueinsatz aüröq 8e eycb HauXcx; (vgl. Gal 5,2) eher gegen die Annahme, der Apostel er-
öffne hier nach einem verlorengegangenen Präskript einen ursprünglich selbständigen Brief, der 
die Kap. 10-13 umfaßt (A. Schlatter: Kor, S. 612; C. Wolff: 2. Kor, S. 193); zur Mahnrede vgl. K. 
Berger: Formgeschichte des Neuen Testaments, Heidelberg 1984, S. 162.213f (mit nur z.T. ein-
sichtiger Versabgrenzung). 
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de Christi"9 ab und nennt in V lf sein Anliegen, nämlich seine Niedrigkeit 
nicht durch ein mutiges Einschreiten gegen "gewisse Leute", d.h. die rivalisie-
renden "Überapostel" und ihre Anhänger in Korinth, widerlegen zu müssen. 
Durch begründendes yap angeschlossen, wird dieser Eingangsappell in V 3-6 
mit der Feldzugsmetapher drastisch ausgemalt. Die Bitte aus V lf entpuppt 
sich als massive Drohung10 mit dem Ziel, die Gemeinde - gegebenenfalls 
unter Strafaktionen - zum Gehorsam gegenüber Christus zurückzubringen. 

Damit zeichnen sich im Eingangsappell in 10,1-6 im Kern schon Anlaß und 
Zweck der Kapitel 10-13 ab: 1. die Stellung der Gemeinde zwischen Paulus und 
seinen Gegnern; 2. der Schwachheitsvorwurf, der erst in V 10 zitiert wird, in V 
1 aber schon mit dem Gegensatz xotneiuöq11 / öoppö (niedrig / mutig) ange-
deutet ist12 und Paulus eines Wandels "nach dem Fleisch", d.h. hier in erster 
Linie eines Mangels an Vollmacht,13 bezichtigt;14 3. die paränetische Gesamt-
ausrichtung auf die Erbauung der Korinther, die - durch die Drohungen der 
Feldzugsmetapher mit Nachdruck versehen - in 12,19 auf den Begriff gebracht 
und zum Abschluß der Besuchsankündigung in 13,10 rekapituliert wird. 

9 Eine vergleichbare präpositionale Wendung begegnet bei napoKcxXto auch in Rom 12,1; 
15,30; 1. Kor 1,10; 1. Thess 4,1; 2. Thess 3,12 (vgl. noch Phil 2,1) und verweist - z.T. sogar eben-
falls zur Eröffnung paränetischer Abschnitte - auf die göttliche Autorität der Mahnung; vgl. 
auch 1. Kor 4,21; Gal 6,1; vgl. J. Eckert: "Ich ermahne euch bei der Sanftmut und Milde des 
Christus" (2 Kor 10,1). Zur pastoralen Strategie des Apostels Paulus, TThZ 100,1991, S. 39-55. 

10 Vgl. die beiden "Damit-nicht-Sätze" in 10,2; 13,10 und dazu K. Berger: Formgeschichte, S. 
199: "Mahnungen zur Vermeidung von Unheil ('damit nicht...')" und S. 196f zur "Drohung ... 2 
Kor 10,1-11 (...) und 13,1-10" (da die Korrelation von Wort und Tat in 10,11 sich jedoch primär 
auf die Bewährung des apostolischen Werkes in 10,11-18 bezieht und erst in zweiter Linie eine 
Drohung darstellt, beschränkt sich die Drohung hauptsächlich auf 10,1-6). 

11 Vgl. die beiden Wortstämme raneu/- und acröey- als Wechselbegriffe in Ri 6,15 A und B 
sowie als Parallelbegriffe in Ps 106,12 LXX; Jdt 9,11; 16,11. 

12 Vgl. Johannes Chrysostomus (gest. 407 n.Chr.): 2. KorHom 21,1, PG 61, S. 542: "Ich bitte 
euch nämlich, sagt er, daß ihr mich nicht zwingt zu zeigen, daß ich auch anwesend stark bin und 
Kraft habe (öti Kai napcbv Urxupoq etyu Kai Swafuu exeö)." Dies übernimmt Johannes von Da-
maskus (ca. 670-750 n.Chr.): 2. Kor, PG 95, S. 753C. 

Nach K. Staab: Pauluskommentare aus der griechischen Kirche. Aus Katenenhandschriften 
gesammelt und herausgegeben, Münster 21984 (= 11933), S. VIII "(wiederholen) die späteren 
Kompilationen ... nur urteilslos die Gedanken von Chrysostomus", doch spricht dies eher für die 
Überzeugungskraft seiner Exegese als gegen die späteren Ausleger, die in ihrer Wiedergabe 
auch neue Formulierungen verwenden und eigene Textbeobachtungen einfließen lassen. 

13 "Die Unlauterkeit (vgl. 112 [vgl. 1,17, U.H.]), speziell die betrügerische Habsucht (l l7 f f ; 
1214ff) oder der Vorwurf der korinthischen Pneumatiker, daß Paulus ohne ni/eOjoa, ohne e£ou-
cria wirke (vgl. V. 7 f ; 133ff)" ist nach R. Bultmann: 2. Kor, S. 185f "vermutlich die Hauptsache, 
womit sich die anderen Vorwürfe verbinden können. Und für Paulus hat das Korea a ä p K a jeden-
falls den weiteren Sinn: eigensüchtig. Jedenfalls weist V. 4 darauf, daß das Korea a ä p K a im Sinn 
von schwächlich gemeint ist, während andererseits das nepinateo' auf die moralische Seite 
weist. Aber beides muß als Einheit verstanden werden." Vgl. Korea a ä p K a nepmareiu in Rom 8,4 
bzw. Korea auöpconoi/ in 1. Kor 3,(l-)3. 

14 Dieser Meinung (V 2: XoyiC,eo9ai) hält Paulus in 10,7b.ll; 11,5 mit demselben Verb eige-
ne Thesen entgegen; vgl. V. P. Furnish: 2. Kor, S. 456f. 



A. Der Eingangsappell in 2. Kor 10,1-6 9 

Daraus ergibt sich der - unten ebenfalls tabellarisch dargestellte (s.u. § l.F.) 
- Aufbau der Gattungen in 2. Kor 10-13, nämlich der - trotz apologetischer 
Momente - vorwiegend paränetische Rahmen in 10,1-6 und 12,19-13,1015 und 
der apologetische Mittelteil in 10,7-12,1816 mit der polemischen Synkrisis in 
10,7-12,1317, d.h. dem Vergleich mit dem Selbstruhm der Gegner. Dieser Mit-
telteil in 10,7-12,13 bzw. 12,18 ist daher am besten als apologetischer Vergleich 
zu charakterisieren. Paulus muß zunächst verschiedenen Vorwürfen gegen-
über seinen Autoritätsanspruch als Apostel verteidigen (10,7-12,18) und erst 
dann, wenn er die Zweifel an seiner apostolischen Vollmacht widerlegt hat, 
kann er seiner paränetischen Aufforderung Nachdruck verleihen (12,19-
13,10). Da die Synkrisis in 10,7-12,13 und die apologetische Selbstdarstellung 
in 10,7-12,18 sich über beinahe denselben Gliederungsabschnitt erstrecken 
und die Rechtfertigung der Schwachheit in der Narrenrede den breitesten 

15 Unter den Kommentatoren betont am stärksten V. P. Furnish: 2. Kor, S. 48 "the overall 
hortatory character ... the explicit appeals and admonitions ... primarily at the beginning and end 
of the letter body"; vgl. S. 580 zu 13,10:"... the whole of chaps. 10-13 ... essentially hortatory (see 
also 10:1, 'I... appeal to you,' and 13:11, 'be attentive to my exhortations')." K. Prümm: 2. Kor I, 
S. 559 spricht von "einer Mahnrede, als die der neue Briefteil sich einführt (napoxaXG 10,1)". 
Zur Erbauung als Ziel der Paränese s.u. zu 12,19 in Anm. 160. 

Für eine Paränese typisch sind die Verben napoKaXeu' und SeTaSai mit dem Verweis auf 
"die Sanftmut und Milde Christi" (s.o. Anm. 8f); die beiden Imperative in 13,5 "prüft euch selbst" 
implizieren eine Aufforderung zur Bewährung (vgl. SoKiji- in paränetischem Kontext für die 
Aufforderung zur Selbstprüfung in Gal 6,4 sowie Eph 5,10; vgl. ferner 1. Kor 11,28). Auf die gu-
ten Taten der Korinther zielt auch in 13,7-9 das Gebet um die Vervollkommnung der Gemein-
de, das zwar an Gott gerichtet ist, letztendlich aber auf den praktischen Lebensvollzug der Ge-
meinde einwirken will und sich darin mit dem paränetischen Anliegen trifft. Zu den beiden La-
sterkatalogen in 12,20f finden sich vergleichbare Aufzählungen mit z.T. sogar denselben Begrif-
fen in paränetischen Abschnitten in Rom 13,13; Gal 5,19-21; vgl. Eph 5,3-5; Kol 3,5-8. Die 
Schlußparänese in 13,11 greift aus dem paränetischen Rahmen die Ausdrücke napaKaXeiu 
(10,1) und Karapticriq (13,9) wieder auf und ermahnt die Gemeinde angesichts der Streitereien 
(vgl. 12,20) nicht ohne aktuellen Bezug zu Einmütigkeit und Frieden. Ohne unmittelbar erkenn-
baren Zusammenhang mit der schwebenden Auseinandersetzung werden nur die sexuellen La-
ster in 12,21 aufgezählt, die jedoch nach den Äußerungen in 1. Kor 5; 6,9.13b-18; 7,2; 10,8 stär-
ker auf die Situation in Korinth bezogen sein können, als es die für Lasterkataloge typischen 
Schlagworte vermuten lassen; eine solche Anspielung wäre jedoch zugleich bezeichnend für die 
veränderte Frontstellung des 2. Kor, in dem die ethischen Probleme des 1. Kor zurückgetreten 
sind und der Apostolat zum Hauptthema geworden ist. 

Mit seiner Mahnung verbindet Paulus außerdem eine Schelte, die den Korinthern ihre leich-
te Verführbarkeit, unkritische Aufnahmebereitschaft und falsche Toleranz (vgl. 10,1-6 und in-
nerhalb der Narrenrede in 11,4.19f) sowie die ethischen Mißstände zum Vorwurf macht (12,20f; 
13,2) (vgl. zur Mischung von Mahnung, Schelte und Drohung bzw. Unheilsankündigung auch 1. 
Kor l,10f; 3,1-3.18-23; 4,14-21 und die Hinweise von K. Berger: Formgeschichte, S. 196f auf 1. 
Kor 3; 5; 3. Joh lOf [Drohung nur relativ schwach ausgedrückt als "erinnern"] sowie S. 195 auf 
Offb 2,4f.l4-16.20-23; 3,2f und die Täuferpredigt Mt 3,7-10 par Lk 3,7-9 [Q]; für die Verbindung 
von Schelte und Mahnung vgl. Gal 5,19-23; Apg 8,20-22; Jak 4,1-12; Offb 3,17f). 

16 Zum apologetischen Charakter s.u. Anm. 154. 
17 Zur Synkrisis s.u. Anm. 34. 
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Raum einnimmt, legt sich der Schluß nahe, daß der Schwachheitsvorwurf bei 
den Korinthern aus dem Vergleich mit den Gegnern hervorgegangen ist, wahr-
scheinlich sogar von diesen geschürt wurde, um die paulinische Autorität als 
Gründungsapostel zu untergraben und den eigenen Einfluß auf die Gemeinde 
zu vergrößern. 

1. Exkurs: Die Gegner des Paulus in 2. Kor 10-13 
Da die Gegner18 des Paulus in der Gemeinde auftreten, braucht er ihre Eigen-
art den Korinthern nicht zu schildern, sondern nur auf einzelne Punkte anzu-
spielen, die hier kurz zusammengefaßt werden sollen. 

Da Paulus seine Gegner als "Überapostel" (11,5; 12,11) und "falsche Apo-
stel" (11,13) bezeichnet und an ihr Selbstverständnis als "Diener Christi" 
(11,23a) anknüpft, muß es sich um andere Apostel handeln, die er auch durch 
den kollektiven Singular von Pronomina und Partizipien (10,7b.ll; ll,4.20f) zu 
ein und demselben Personenkreis zusammenschließen kann. Der Pluralge-
brauch und der Ausdruck "viele" (11,18) lassen erkennen, daß wohl mehr als 
zwei Gegner aufgetreten sind, doch wird man sich wegen des offensichtlich in 
Anspruch genommenen Unterhaltsrechts (vgl. 11,7-11.20; 12,13; 2,17) die 
Gruppe nicht allzu groß vorstellen dürfen.19 Da diese anderen Apostel im 1. 
Kor noch nicht in Erscheinung treten, sind sie wohl erst nach dessen Abfas-
sung nach Korinth gekommen, wie sich aus dem Partizip ö epx6(J.euo^ (11,4) 
und dem Vorwurf ergibt, daß sie sich "fremder Mühen" rühmen, d.h. der Ar-
beit, die Paulus bei seiner Missionstätigkeit vollbracht hat (10,15f). 

Daher steht die Gemeinde zwischen Paulus und den Gegnern, die beide 
einen apostolischen Autoritätsanspruch erheben und um ihren Einfluß auf die 
Gemeinde kämpfen. Dieses Dreiecksverhältnis ist als situativer Kontext der 
Kapitel 10-13 durchgehend im Blick zu behalten, da es positiv wie negativ die 
Beziehungen zwischen Paulus, der Gemeinde und den Gegnern prägt. Denn 
mit seinen paränetischen und apologetischen Anliegen sucht Paulus ein mög-
lichst positives Verhältnis zur Gemeinde, während er über die Gegner nur in 
scharfer Polemik herzieht.20 Daher besteht die Auseinandersetzung in 2. Kor 
10-13 nicht nur in einem Streit um theologische Unterschiede, sondern zu-
gleich in einem Machtkampf zwischen Paulus und seinen Gegnern - einem 
Kampf freilich nicht einfach um die Macht, sondern um das rechte Verständ-

1 8 Vgl. als Forschungsüberblick V. P. Furnish: 2. Kor, S. 48-54; ferner H.-J. Klauck: 2. Kor, 
S. 10-12; F. Lang: Kor, S. 357-359; C. Wolff: 2. Kor, S. 5-8 und monographisch zuletzt J. L. Sum-
ney: Identifying Paul's Opponents. The Question of Method in 2 Corinthians (JSNTS 40), Shef-
field 1990, S. 149-179. 

19 Gegen C. Wolff: 2. Kor, S. 5: "bei den - zahlenmäßig nicht unerheblichen (vgl. 2,17; 11,18) 
- Gegnern"; a.a.O., S. 226: "zahlenmäßig relativ stark". 

2 0 Vgl. E.-B. Alio: 2. Kor, S. 269f. 



Register 

A. Stellenregister 
(in Auswahl) 

1. Altes Testament 
Genesis 
17,17 171 
28,15 270 

Exodus 
3 116 
4,14 171 
9,16 83, 222, 223 
14,13 215 
20,1-17 LXX 184 
33,23 269 

Numeri 
11 98 
33,55 78 

Deuteronomium 
3,:26 89 
5,6-21 184 
8,17f 116 
8,17 231 
10,21 145,160,164,170 
21,23 200,231,313 
26,19 161 
29,3 79 
31,6 250,270 
31,8 270 
32,10 269 
32,27 231 
32,39 226 

Josua 
l,5f 250 
1,5 270 

Richter 
7,2 116,146,156,166, 

15,16 
16,7.11.13.17 
16,28 

1. Samuel 
1,15 
2,1-10 
2,1 LXX 
2,3f LXX 
2,3 
2.3 LXX 

2.4 LXX 
2,6 
2,7f 
2,9f 
2,9f LXX 
2,10 LXX 

16,7 

2. Samuel 
7,12-14 
10,12 
22,33.40 

3. Könige f = 1. Könige) 
12,10 
17,17-24 
17,21 
19 
20,11 (21,11 LXX) 
22,20-23 

208, 231 

4. Könige (= 
4,32-37 
5,7 

2. Könige) 

167 
231 
285 

161 
168f, 197,208,245 
168,208,209 
211 
169,205 
154,157,168,208, 
209 
272,296 
226 
177 
116,211 
272,296 
146,147,157,162, 
164,168,169,172, 
173,209,210,211, 
222,303 
201 

228 
276 
227 

116 
226 
84 
98 
150,158,163 
84 

226 
226 
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Jesaja 
5,21 
10,13 
11,2 
26,19 
29,10 
30,15f 
40,30f LXX 
41,9f LXX 
41,16 LXX 
45,25 
49,5 
52,13-53,12 
53,1 
53,4 

Jeremía 
1,10 
4,2 
9,22f 

9,22 

9,23 

12.13 LXX 
13,11 
15,10-21 
17.14 
24,6 
27,llf LXX 
27.11 LXX 
27,38 LXX 
28,41 LXX 
30,20 LXX 
31,31-34 
49,4 
49,10 LXX 
51.41 

Hesekiel 
16.12 
23.42 
24,25 
28,24 
34,4.16 
37,1-14 

180 
231 
227,230 
226 
79,84 
116 
116 
250,251 
163 
163 
268 
229,234 
227,229 
125-127 

47 
163 
4,146,162-172, 
172-176,180,182, 
183,186,191-193, 
197,202,205,207, 
210-214,245,288, 
303-305 
146,147,157,158, 
163,165f, 202-204, 
207,211,222,306 
163-165,186f, 188, 
197,205,211,321 
153,156,166 
160 
98 
160,164,208 
47 
151 
153 
151 
150 
163 
257 
163 
47 
150 

161 
161 
154 
78 
272 
226 

Joel 
4,10 296 

Amos 
6,13 231 

Jona 
4 98 

Micha 
3,8 227 
5,3 227 

Habakuk 
1,11 231 
2,17 262 
3,19 268 

Zephanja 
3,19f 161 

Sacharja 
4,6 116 
10,12 LXX 159,164 
12,7 154,208 

Psalmen 
2,9 227 
3,4 182 
3,5 98 
5,12 99,159,160,163, 

164,209,331 
6,3-5 284 
6,4f 97 
8,7 227 
9,22ff 96 
9,24 LXX 198 
10,1 243,251 
10,Iff 96 
12,6 98 
14 (13 LXX) 196 
17,33 LXX 219,227 
17,37 LXX 219 
17,40 LXX 227 
22,2 97,230,243,251 
22,12 243 
22,16 284 
22,20 243 
26,14 LXX 276 
30,10f LXX 97,284 
30,25 276 
31,10f 97,284 
32,8 98 
32,11 (31,11 LXX) 99,159,160,163, 

177,209 
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33,16-18 285 105,3 (104,3 LXX) 
33,16-20 116 106,5 (105,5 LXX) 
33,19 265 106,47 (105,47 LXX) 
34,3 (33,3 LXX) 163,164,177 
35,3 98 106,10-16 LXX 
35,22 243 106,12f LXX 
37,11 LXX 250 107,12f 
37,22 LXX 250 108,13f 
38,11 284 108,21-26 LXX 
38,22 243 109,21-26 
40,13 LXX 275 110 (109 LXX) 
41,6f.l2 LXX 97 110,1 
42,5 LXX 97 110,2 
43,23 LXX 98,253 116 
48,7 LXX 147,151,163,187 116,3 
48,11 LXX 151 116,8 
49,7 163,187 116,10 (115,1 LXX) 
50,14 LXX 275 117,2 
51,12 (50,12 LXX) 257 117,6 LXX 
52,3 (51,3 LXX) 163,187,198, 203 117,17f LXX 
52,9 187 118,14 
55,4f 265 118,17f 
56,14 265 118,28 LXX 
59,10f 285 140,8 
59,10 268 147,6 
59,17 285 149,4f 
59,18 268 149,5 
60,13f 116 
62,12f 285 Hiob 
63,3f 285 

Hiob 

63,12 (62,12 LXX) 163 2,6f 

64,11 (63,11 LXX) 163 5,11 

70,6f LXX 275 9,4 

70,9.11.18 LXX 250 12,13 

71 279 37,7 LXX 

71,6 275 Sprüche 
71,9 284 8,14 
71,12 243 11,7 LXX 
72,4 177 16,31 
74,4 (73,4 LXX) 156 20,9 

25,14 LXX 75,8 177 
20,9 
25,14 LXX 

88,4-6 265 27.1 
27.2 
30,8 

88,17f LXX 209 
27.1 
27.2 
30,8 89,18 (88,18 LXX) 160,164, 208, 210, 

27.1 
27.2 
30,8 

211 

27.1 
27.2 
30,8 

89,14f 285 Klagelieder 
93,2f LXX 155 1,14 
97,7 (96,7 LXX) 151,163 5,13 
102,11 LXX 285 3,55-57 
102,24 284 

3,55-57 

163 
163 
99,159,160,163, 
165.208 
265 
284 
284 
116 
284 
284 
227 
227 
227 
99 
265 
265 
99 
285 
270 
99 
268 
99 
275 
268 
177 
208 
99,159,160,163, 
177.209 

82 
177 
230 
230 
231 

230 
151 
161 
148 
163 
150,158,163 
64 
269 

284 
284 
98 
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Daniel 16,27 160 
5,1 LXX 159 16,35 99,159,160,163, 
7,14 227 165,208 
8,24 116 28,20 250 
12,2 226 29,11 160,162,210 12,2 

29,13 160 
7. Chronik 

29,13 

16,10 163 2. Chronik 

16,26f 165 10,10 116 

2. Apokryphen des Alten Testaments 
Baruch 
2,18 

Brief Jeremias 
35 
53 
63 

Judith 
5,23-6,2 
9.7 
9,11 
15,9 

1. Makkabäer 
3,19 
6.8 

2. Makkabäer 
6,16 
6,28 
7,9 
7,14 
7,23 
7.36 
7.37 
9,5.9 
9,21f 
9,28 
12,44f 

3. Makkabäer 
2,2 
2,17 
2,21 

Makkabäer 
16,21 

Sirach 
284 l , l l f 209 

1,11 161 
9,16 161,170 

231 10,14f 177 
231 10,22 161,170 
231 11,4 147,151,153,158, 

170 

116 
116 
272 
160f 

15,18 230 116 
116 
272 
160f 

17,9f v.l. 159 116 
116 
272 
160f 

24,1 161,331 

116 
116 
272 
160f 24,2 161,209,331 

116 
116 
272 
160f 24,4 209,331 

24,8 209,331 
116 25,6 161,170 
79 30,2 161,209 

31,10 161 
38,25 146 

83 39,8 161,187 
253 40,18 269 
253,260 44,7 160,161 
260 48,4 160,161 
226,253 48,5 226 
260 50,20 164 
253 

50,20 

79 Tobit 
79,247 13,2 226 
247 
260 Weisheit Solomos 

2,11 219 
3,4 249 

157 7,24f 230 
156,159,209 9,5 231 
157 13,17 231 

15,3 243 
253 16,13 226,233 
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3. Pseudepigraphen des Alten Testaments 
Apokalypse des Abraham 
16 251 

Apokalypse des Mose 
13 98 
27f 98 
Aristeasbrief 
134 231 

Griechische Baruchapokalypse 
17,3f 204f 
Syrische Baruchapokalypse 
48,17 
48,35 
52,5-7 

231 
219 
208 

4. Esra 
14,14 
15,46f 

Äthiopischer Henoch 
49,2f 

Slavischer Henoch 
10.4 
66,6 

Liber Antiquitatum Biblicarum 
31.1 
32.5 
50f 
50.2 
50,4 
50,7 
51.2 
51.3 
51.4 
51.6 
51.7 
64,7 

Joseph undAseneth 
20,7 

Jubiläenbuch 
48,17 

Paralipomena Jeremiae 
1,6 
4,8 

231 
158 

227 

158,163 
253 

146 
147 
169f 
158,162,169 
169 
169 
169 
169 
158,162,169,209 
169 
169,209 
158 

226 

83 

Ps.-Phocylides 
53f 

Psalmen Solomos 
5,16 
16,4 
16,11-15 
17,1 

17,3 
17,22 
17,24 

162,170 

269 
287 
287 
159,160,163,164, 
187,208 
208 
227 
227 

146 
146,157,158,166 

17,34-40 227 
17,37f 219 
18,7 227 

Sibyllinen 
II,125f 162,170 

Testament Salomos 
25,3 83 

Testament Hiobs 
15,6-8 154,156 
15,6f 147 
15,9 156 
20 82 
33,8 150 
41,3-5 154 
41,3f 152 
41,3 148 

Testamente der Zwölf Patriarchen 
Joseph 
lf 251 
2,5 231 
Issachar 
1,9 158 
Juda 
13,2 146,147,154,158, 

166,211 
13,3 153 
14,8 163 
25,4 247,253 
Ruben 
3,5 154 

VitaAdae etEvae 
40-42 98 
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4. Philo und Josephus 

Philo 
De aetate mundi 
38 269 
74 269 
De agricultura 
60 161 
62 155 
63 161,162 
De cherubim 
46 269 
63-66 155 
77 166 
107 161,171 
De confusione linguarum 
5 157 
113f 157 
131 161 
De congressu eruditionis causa 
107 
134 
De decálogo 
81 
De ebrietate 
58 
128 
151 
De fuga et inventione 
165 
De migratione Abrahami 
20 
De mutatione nominum 
155 
De plantatione 
67 
De posterítate Caini 
48 
52 
115 
De praemiis et poenis 
94 
De sacrificáis Abelis et Caini 
49 161 
62 155 
62f 209 

155,157,181 
161 

269 

269 
155 
161 

269 

203 

171 

158 

155 
149,157,166 
157 

150,151 

De somniis 
I,131 
1,211 
1,228 
II,47 
De specialibus legibus 
1,10 
1,150 
1,277 
1,293 
1,311 

OI,37 
IV,74f 
IV,74 
IV,164 
IV,201 
De virtutibus 
9 
161-174 
165 
187 
197 
De Vita Mosis 
1.69 
1.70 
Legum allegoriae 
III,12 
111,42 
111.164 
111.165 
111,193 

154 
157 
204 
269 

157 
152,161 
269 
154,155,170 
145,151,155,162, 
170 
153 
171 
158 
161,187 
151 

269 
155 
209 
203 
203 

116 
157 

157 
160 
151 
269 
155 

Quod deterius potiori insidian soleat 
137 171,203 

Josephus 
Antiquitates 
V,301f 
V,302 
VII,301.304 
VIII, 372 
VIII,408 
XII,357 
XIII,314.318 
XV,359 
XVIII,63 

167 
298 
203 
150,152,158 
227,293 
79 
247 
247 
114 



356 Stellenregister 

De Bello Judaico 
1,76.81.84 247 
I,476f 153,203 
11,380 203 
Contra Apionem 
1,42 253 

5. Qumrantexte 

Gemeinderegel (1QS) 
11,4f 287 
11,6f 287 
11,18-20 232 

Segenssprüche (lQSb) 
5,25 227 

Kriegsrolle (1QM) 
4,3f 287 
11,4f 116 
13,13 232 
14,5 217 
14,10f 177 

Loblieder (1QH) 
1,31-34 285 
1,32 287 
2,6-8 287 
2,7f 275 
2,21-25 286 
2,24f 287 
2,25.28 287 
2,35f 287 
3,24 231,284 
4,23 219 
4,27-29 219 
4,28 287 
4,32 285 
4,35-37 285 
4,35f 287 
5,7-9 287 
5,28f 285,287 
5,36 285,287 
7,6-9 287 
7,6 275 
8,32-36 285 

I,190 253 
II,190 269 
11,218 253 
11,223 293 
11,291 269 

9,8f 287 
9,10 110 
9,12f 287 
9,14 285 
9,16f 285 
9,16 232 
9,24-27 285 
9,24 110,285 
9,25 285 
9,27 285 
9,33 287 
10,6 287 
10,9f 232 
10,10f 231 
10,10 287 
11,3f 116 
18,13 276 

Habakuk-Kommentar (lQpHab) 
11,16-12,5 262 

2Q23 
Fragment 1 Z. 8 163 

Gebei des Nabonid 
4QOrNab l,2f 79,82 

4Q185 
Col. II Z. 9f 163 

4Q381 
Fragment 33 Z. 3 163,208 

2. Ezechiel (4Q385) 
Fragment 3 98 

llQPs* 
155,17 98 
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6. Rabbinische Texte 
Babylonischer Talmud 
'Arakhin 
10b 172 
Hagiga 
14b 61,75 

Midrasch Tannaim 
zu Dtn 1,17 172 

Bereshit Rabba 
35,3 zu Gen 9,16 172 

Bemidbar Rabba 
22,7 zu Nurn 32,1 166,172 

ShirHashirim Zuta 
1,15 zu Hld 1,15 165,172 

Midrash Tehillim 
52,7 zu Ps 52,5 172 

89,1 zu Ps 89,1 172 
112,1 zu Ps 112,1 172 

Tanhuma 
Mattot 5 166,172 

Tanhuma (ed S. Buber) 

Mattot 7 166,172 

Bereshit Rabbati 
zu Gen 26,12 165,172 
Weisheitsschrift aus der Kairoer Geniza 

9,14-10,4 172 
9,13-10,1 151 
10,1 163,187 
Achtzehngebet 
2. Benediktion 226 

7. Targumim 

Targum Jonathan zu den Propheten 
1. Kön 12,10 116 
Jes 53,1 227 
Jer 9,22f 165,167,171 

8. Neues Testament 

Matthäus 
5,llf 208, 
5,11 252 
6,5 198 
7,7f 84 
7,22 219 
8,17 127 
10,1.8 216 
10,18 253 
10,22 252 
10,38 135, 
10,39 252 
13,21 252 
13,58 300 
16,24 135, 
16,25 252 
19,29 252 
22,29 225, 
24,9 252 
24,24 219 
25,13 261 

Targumim zu den Hagiographen 
2. Chr 10,10 116 

25,36 125 
26,37f.39 97 
26,41 117 
26,44 84 
26,64 222,230 
27,46 97,230 
28,18-20 227 

Markus 
3,15 216 
4,17 252 
5,30.34 300 
6,5f 300 
6,7.13 216 
6,17 252 
6,56 219 
8,34 135,136,314 
8,35 252 
9,1 227,292 
10,29 252 
12,24 225,288,316 
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13,9 253 7,22 227 
13,22 219 7,36 216 
13,26 227 8,6f.l3 216 
13,13 252 8,18f 216 
14,33f.36 97 9,3ff 59 
14,41 84 9,15 122 
14,62 222,227,230 9,16 252 
15,27-32 230 9,17.27 55 
15,34 97,230 9,32-42 216 

Lukas 
1,17 
1,35 
1,49 
I,52 
4,23 
5,26 
6,22f 
6,22 
8,46.48 
9,lf.6 
9.23 
9.24 
10,9.17.19 
II,9f 
13,2-5 
14,27 
17,10 
18,29 

227 
288 
230 
177 
219 
113 
208 
252 
300 
216 
135,136 
252 
216 
84 
83 
135,136 
197 
252 

14,3.8-10 
15.12 
15,26 
16,9f 
18,9 
19,8f 
19,9 
19,llf 
19,11 
19,23-34 
20,7-12 
21.13 
22,6ff 
22,14f 
26,12ff 
26,16 
26,23 

28,1-6.7-10 

Römer 

216 
216 
252 
205 
205 
173 
262 
216,219 
216 
262 
216 
252 
59 
55 
59 
55 
135, 228, 244 
216 

21,12 253 1,2 227 
21,17 252 l,3f 130,226-228 
22,32 275 1,4 223,225,226-228, 
22,42 97 238,294,313 
22,69 222,288 1,5 89,188,217,299 
24,19 227 1,8 299 

Johannes 
5,21 
9,2f 
11,3f 
11,4 
12,27f 

226 
83 
124 
247 
97 

l , l l f 
1.13 
1.14 
1,16 

1,18-3,20 

275 
90 
178 
200,223,227,233, 
234,251,255,273, 
289-292,294 
187 

Apostelgeschichte 
2,22 
2,43 
3,1-10 
3,15 
4,7.9f 
5,12 
5,15f 
5,41 
6,8 

218,298 
216 
216 
135 
216 
216 
219 
208,252 
216 

1,18 
l,20f 
1,20 
1,21-23 
1,23 
1,24.28.30 
1,30 
2,17-24 
2,17 
2,20 

19 
210 
223,230,294 
182 
294 
79 
154,193 
178,187 
183,187 
196 



2.23 
2,28f 
3,llf 
3,20 
3,23f 
3,27 

4,2-4 
4,2 
4,4 
4.16 
4.17 
4,19f.21 
4.24 
4.25 

5.1-11 
5.2-5 

5,2f 

5.2 
5,3-5 
5,3f 
5.3 
5.5 
5,6-10 
5.6 

5,8f 
5,8 

5,9f 
5,10f 
5.10 

5.11 
5.12 
5,15.17.20f 
5,20b 
5,21 
6 
6,1 
6,2 
6,4-11 
6,4f 
6.4 

6.5 
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183,187 6,6 136,137,256 
201 6,8 133,136,137,261 
196 6,9 136,226,315 
183 6,10f 136,137,315 
91 6,12f 137 
157,183f, 187,199, 6,13 137,296 
304,305 6,14 91,313 
105,321 6,16-22 259 
183,187,190 6,16 127,137,235,252, 
91,183,190 314 
91 6,17 299 
225,226 6,18f 137 
276 6,20-23 127,235,252,314 
225 6,22 137 
127,226,231,234, 7,4 136,226,253 
253,313 7,5 127,136,235,252, 
237 314 
151,208,251,273, 7,6 136,137,253,257 
275,284,286,309, 7,13 127, 235,252,314 
316,318,320 7,19 247 
184,186,206,207f, 7,22 257 
260 7,24f 99 
91,207,276,313 8,2 127,235,252,258, 
28 314 
277,287 8,3-8 198,304 
235,322 8,3 127,231,236,272, 
207 273,313,314 
232 8,4f 201 
127,199,231,236, 8,6 258 
272,273,304,314, 8,7 127,199,236,272, 
315 273,314 
272 8,11 134, 225, 226, 228, 
127,199,231,236, 258,294 
272,274,304,314 8,14-17 242 
234 8,17-30 237 
208 8,17-25 240,242 
127,199,236,272, 8,17f 137,235,240,256, 
304,314 260,315,322 
181,184,186,206 8,17 112,131,132,133, 
127,235,252,314 136,239,240,241, 
91 242, 251, 253, 255, 
104 283,314,315,316, 
127,235,252,314 318 
136f, 236,256,314 8,19-22 235,247,314 
91,104,321 8,19 275 
136,315 8,23 257,258,273,275, 
242,315 316 
134,139,242 8,24 234,256 
136,137,225,226, 8,25 275 
257,259,294,315 8,26 294 
136,137,241,242, 8,29 133,135,241,244, 
251,261,283,314, 261,314 



360 

8,32 

8.34 
8,35-39 

8,35f 
8.35 
8.36 

8.37 
8,38f 
9,3f 
9,3.5.8 
9,17f 
9,17 
9,22 
10,3f 
10,8-10 
10.9 
10.10 
10,12 
10,16 
10.17 
11,1 
11,8 
11.13 
11.18 
11,20 
12,2 
12.3 
12,12 
12.14 
12.15 
12.16 
13,9 
13.11 
13.12 
13.13 
14f 
14,1 
14.4 
14.5 
14,15 
14,19 
14.22 
14.23 
15.1 
15.2 
15,4f 
15.6 
15,13 
15,15f 
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127,231,253,261, 15,15 89,188 
313 15,17 184,185,188,234 
226 15,18f 188,216f, 227,292, 
177,243,273f, 284, 298,300,325 
316 15,18 122,299 
98,235,322 15,19 105,205,258,294, 
32,250 295 
92,132,241,252, 15,20 43,205 
253,264 15,22 90 
233,280 15,23f 18,192 
227,233 15,25-28 299 
30 16,5 18 
198 16,19 299 
83 16,25 275 
222,223 16,26 217,299 
223 
183 
255,290,291 
225 
291 M 209 
182 I . 7 55,275 

1.8 275 
1.9 200 
1,10-2,16 179 
l,12f 119 

188 M ? 1 3 , 
146,153,154,158 
154,193,276 
2 5 7 1,18-2,16 289 

1,18-2,5 223,229 
1,18-31 201 

299 
291 
30 
79,84 

89,188,192 
207,209,275 

1. Korinther 
1-4 205f, 229 
If 115 

1,13 127,128 
1,17 25,27,290,293 

25Q 1,18-25 128,179,199,326 
2 9 9 1,18 179,186,199f, 232-
m 234,238,251,255, 
lg4 289-292,293,294 

1.20 176,199 
1.21 199,200,232,233, 

234,261 
296 
9 234, 290, 291 
299 1,22-25 229 
2 7 6 l,22f 200 
275,276 
276 
1 2 7 300,313 

l,23f 130,179,227,290 

1,22 178,293,298,300 
1,23-25 225,226,22P-234, 

43,276 
184 
276 
276 
43,276 
275 
181 
258,295,300 2 9 2 ' 2 9 3 ' 3 1 7 

192 

1.23 199,200,206,290, 
293 

l,24f 251,272,298 
1.24 176,199,200,290, 

298 
1.25 179,199, 200,264, 
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1,26-31 172,173,174,176, 3,22f 177 
178,183,185,199, 4,3f 42 
201,205,210,322 4,5 185 

1,26 175,176,177,199, 4,7 157,182,185,186, 
201,203,298,305 298,304 

1,27-29 151 4,9-13 326 
l,27f 79,175,298 4,9 132,252,264,298 
1,27 200,230,272 4,10 14,16,46,179, 
1,28 226 200,236,252,293, 
1,29 157,175f, 178,182, 315 

183-185,188,199, 4,11-13 33 
203,304,305 4,llf 267 

l,30f 175f, 182,183f, 4,11 92 
186,206,208,211, 4,12 275 
245 4,13 92,298 

1,30 130,176,179,199, 4,16 136 
205,232,234 4,19 292 

1,31 162,164,172-182, 4,20 292 
186,192,197,205, 5,2 180 
210,303 5,5 82,83,234 

2,1-5 290 5,6 180,185 
2,lf 25,290 6,1.4-6 42 
2,1 27,293 6,14 134,225f, 228,234, 
2,2 200,206,229,233, 237,243,253,261, 

293 294,313,316 
2,3-5 292-294 7,5 274 
2,3 200,230,284,292f 7,7.17 192 
2,4f 75,21,293f, 300, 7,25 188 

325 7,29 261 
2,4 292,293,294,295 7,30 267 
2,5 291 8-10 299 
2,9f 74 8 276 
2,13 25,27,293 8,1 43 
2,14 128,199 8,6 127 
3,1-3 198 8,7 276 
3,5-17 43 8,10 43 
3,5-15 299 8,11 127 
3,5-9 118 9,1 18,39,55,59,189 
3,5 122,188,217 9,2 18,189 
3,8 185 9,3 41,190 
3,10 89,188 9,15-18 190 
3,13(-15) 18 9,15f 183 
3,14 185 9,15 151,190 
3,15 234 9,17f 183 
3,17 79 9,22 30,232,299 
3,18-23 179 9,25 253 
3,18f 199 10,10 83 
3,18 185,200,232 10,13 274 
3,19-21 180 10,22 116,231,232 
3,19 176,199 10,23 43 
3,21-23 181f 10,30 209 
3,21 158,185 11,1 136 
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11,23 253 
11,25 257 
11,27-32 83 
11,28 9 
11,32 82 
12,6 105,217,295 
12,9f 105,217,294 
12,10f 295 
12,10 298 
12,13 182 
12,22f 14 
12,22 30,299 
12,26 209 
12,28-30 105,217,294 
12,28f 295,298 
14,1.2-6 95 
14,2 63 
14,3.4 43 
14,5 43,95 
14,12 43,250,277 
14,17 43,95 
14,18f 95 
14,18 71 
14,19 95 
14,26 43 
14,28 63 
15 226 
15,lff 290 
15,1 276 
15,2 234 
15,3-5 130 
15,3 127 
15,8f 298 
15,8 39,55,59 
15,9 244 
15,10 31,89,119,188, 

244,298 
15,12-19 134 
15,20 135,138f, 228,244 
15,21f 134 
15,22 226 
15,23-28 227 
15,23 135,244 
15,24-26 227 
15,26 233 
15,29 137 
15,30-32 132 
15,30f 92,241 
15,31f 261 
15,31 190, 252, 264 
15,32 253, 262, 264 
15,42f 132,225,235 

15,43f 294 
15,43 14,247,253,264 
15,45 226,258,294 
15,51-54 261 
15,54-57 233,280 
15,56 127,235,248,252, 

314 
15,58 276 
16,8f 262 
16,13 275, 276 
16,15 18 

2. Korinther 
1-7 326 
l,3ff 99 
1,3-11 99,132,235,259, 

261,326 
1,3-7 140, 261, 264, 265 
M 249,259,262 
1,5 131,239 
l,6f 235,241,313,322 
1,6 240, 249,275, 277 
1,7 240,265 
1,8-11 261-265,281, 286, 

287,317 
1,8-10 132,250,252,283 
l,8f 264 
1,8 250,262f, 279 
l,9f 225,261,263,274, 

317 
1,9 225,253,261,263f, 

291 
1,10 264f, 273 
1,11 265 
1,12-14 188f, 326 
1,12 8,27,83,311 
1,14 181,184,185,188, 

189,190 
1,17 8,83,201,311 
1,21 275 
1,24 276 
2,14-6,10 246 
2,14 25,217 
2,15 234,251 
2,17 43,122,217 
3,1 193 
3,2f 18 
3,2 189 
3,5f 247,298 
3,5 264,298 
3,6 226,257,258,294 
3,17f 115,294 
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3,18 261 5,15 136,226 
4.1 188,258 5,16f 198 
4.2 25,193 5,16 198,201,202 
4.3 251 5,17ff 201 
4.5 259,265 5,17 257 
4,6f 180,294 5,18ff 91 
4.6 39,257,290 5,18-21 290 
4,7-5,10 246,258f 5,18 272 
4,7-5,5 273 5,19 231 
4,7-18 132,267,316,326 5,20 122 
4,7-15 15,99,207,258, 5,21 127,183,231,253 

284 6,1 91 
4,7-12 137,140,235,246- 6,2 234 

261 6,3-10 258 
4.7 116,210,225,232, 6,4-10 33,326 

234,238,246-248, 6,4f 92 
264,273,279,295, 6,4 193,275,277,296 
298,316,317 6,5 267 

4,8f 33,249-251,268, 6,6f 295 
284,316 6,7 292,296 

4.8 258,259,263 6,9 82,99,132,244, 
4.9 243,316 252,254,264 
4,10-14 273,316 6,10 92,208,248,267 
4,10-12 139,251-255,261 6,18 220,226 
4,10f 92,131,132,241, 7,4f 249 

242,258,263,264, 7,4 181,190,209 
273,291,316 7,5 256,284 

4.10 239,259 7,10 82,132 
4.11 259 7,14 150,151,181,190 
4.12 251f, 255 8f 299,326 
4,13f 295 8,2 208,209 
4.13 98f, 256 8,9 89,127,129,232, 
4,14f 265 267,313 
4.14 133,134,225,228, 8,24 181,190 

234,238,254,258, 9,2f 190 
261,264,273,316 9,3f 151,189 

4.15 210 9,3 181 
4.16 251,256-258,273, 9,8 270 

316 10-13 2,3,6,8-10,16,34, 
4.17 209,260 44,49f, 51,90,92, 
5.1-10 246 95,118,215,225, 
5.2-4 261 246,258f, 272,292, 
5,4f 257,258,273,316 294, 295,300,302-
5.4 253 325,326f 
5.5 257 10-12 191-214 
5,7 256 10,1-6 7-10,47,142,213, 
5,10 185 303,323 
5.12 189,190,193,198, 10,1 45,73,327 

201,202 10,2 83,201,311 
5.13 63,95 10,3-6 296 
5,14-21 137 10,3 77,198,201,297, 
5,14f 127,136,137 311 
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10,4f 193 11,6-15 25,28f 
10,5 25,75,78,204 11,6 15,25,27,119, 
10,7-12,18 9,303 199,216,279,305 
10,7-12,13 9,13-41,191,213, 11,7-11 8,25f, 305 

303 11,9 267 
10,7-18 13-20,191-193, 11,10 150,190 

294,303,304,306 11,12-15 14,24,26,82,153, 
10,7b-10 13-16,107,118, 245 

277,296,313,322, 11,12 151,152,191 
323 11,16-33 28 

10,7f 8,19,187,302 ll,16-21a 22,26f, 2Sf, 40 
10,7a 13,74,202 11,16 152 
10,7b 59,62,87,92,131, ll,17f 25,29,114,194-

140,152,191,307, 202,245,304f, 307 
319 11,18 101,152,203,204, 

10,8 14,47,95,102, 209,212,307 
107,119,122,151, ll,19f 9 
172,189,192,202, 11,19 21,200,202 
206,213,216,298, 11,20 78,193,204 
299,304,319,320, 11,21b-12,10 20,21,22,2Sf, 30-
322,331 59,307 

10,10 2,14-16,27,34,46, ll,21b-33 52 
73f, 91f, 95,113- ll,21b-23a 30 
115,118-120,121, 11,21 152 
123f, 132,140,212, 11,21a 21,113 
216,218,279,293, 11,21b 22 
297,309,323,324 ll,22f 198,207 

10,11-18 16-20,44,74,118, 11,22 30,152,199,203, 
141,295,300,325 207,245,305 

10,11 122,141,189, 217, ll,23£f 82,102, 207 
299 11,23-33 90,207,310,313 

10,12f 75 11,23-26 262 
10,12 36,193,197 11,23 14,40,92,152, 
10,13 197 191,209,296,319 
10,15f 75,150 11,23a 11,22,35,75,118, 
10,15 197,273,295,299 305,323 
10,17 162,164,172f, 197, 11,23b 92,132,252,259, 

199,205,210,211, 261,264,317 
214,303-305,308, ll,23b-12,10 14,144,166, 202-
321 214,235,236,258, 

10,18 45,118,121,142, 277,305-307,313, 
213,299,323 315 

11,1-12,13 20-41,22,23-29, ll,23b-29 30,32f, 100, HOf, 
303,304f 206,305,322 

11,1-4 23,28,40 ll,26f 92 
11,1 22 11,27 92,267 
11,3f 24,82 11,28 92 
11,4 9,126,130,302, 11,29 30,232,299 

318 ll,30f 30 
11,5-15 26 11,30 33-38,74,77,92, 
11,5 14,21,23-25,28f, 100,101,102,202, 

152,191,305,308 
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204.209.305.306, 
307,309,313 

11,31 38,150 12,9b-10 
ll,32f 30,38f, 54,59,274, 

281.287.305.307, 12,9b 
317 

12,1-10 3,32,39,52-120, 
157,199,301-325, 
307 

12.1-7a 305 12,10a 
12.1 30,54-56,95,101, 

204,205,206,209, 
307,310 12,10b 

12.2-4 2,30,56-66,68f, 
74,75-77,78,204, 
307f, 310f 

12.2 326 
12.4 197,205 12,11-13 
12,5-10 258 12,11 
12.5-7a 30,66-74,78,204-

206,308f, 310 
12.5 35, 67f, 305,308 
12,5b 77,80,92,100, 12,12 

102,105,202,309, 
313 

12.6-7a 68-74,75,152 
12,6a 36,150,309 
12,6b 309 12,13 
12,7f 317 12,14-13,10 
12,7a 74,152,309 12,14-18 
12,7b-9a 30,69,75-77,100, 12,14-15 

117,245,282,286, 12,16-18 
307,308,309-319, 12,19-13,10 
310,312 12,19 

12,7b 34, 78-84,87, 92, 
102,204,209,218f, 
236,262,265,283, 
286,297,309f, 311, 12,20f 
312, 313,315,319, 12,20-13,4 
326 13,1-10 

12,8f 207 13,2 
12,8 84-86,102,228, 13,3-6 

281,287,312 13,3f 
12,9f 15,17,32,172, 

209,215,245,263, 
273,313,323,326 

12,9a 2,3,6,25,80,84, 
85,86-95,104,107, 13,3 
119,141,195,197, 
199,201,206,207, 
211,233f, 236,260, 13,4 
271,272-288,304, 

365 

305,307,312-319, 
326 
30, lOOf, 212,312, 
319-323 
35, 77,80,85,101-
108,113,202,206, 
206-214,233f, 305, 
313,317,320-322, 
327-331 
80,100,108-111, 
113,205,207,209, 
250,287,322 
35,92,103,104, 
112-120,121,141, 
262,268,274,282, 
285,296-300, 318, 
320,321,322f, 324 
27,28,40f 
14,21,23,40,101, 
152,185,191,198, 
204,209,298,305, 
307,308 
17,27,32,40,68, 
105.121.199.205, 
216,217-219,215, 
277,298-300,305, 
324 
21,40 
41-47,303,326 
8 
40f 
41 
9,142,213,323 
41-43,44,95,122, 
123,189,190,202, 
206,217,277,299, 
303,307 
9,44,45 
44 
44 
9 
295 
3,32,44,45,94, 
118,120,121-142, 
199,227,272,298, 
299,300,304,305, 
313,323f 
43,94,121-124, 
131,189,213,217, 
292,300 
116.200.202.206, 
225, 228, 231, 232, 
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234,235,238,245, 
247, 251, 252,253, 
255, 261,273,293, 
294,297,314,316, 
317,318,324,326 

13,4a 124-130,228, 232, 
233,313 

13,4b 80,106,124,131-
138,235,236,239, 
277,283,286, 293, 
313,315, 318 

13,5-10 276 
13,5-9 44-47 
13,5f 142 
13,5 94,192,273, 295, 

299 
13,6 45 
13,7-9 9,45f,47 
13,9 118, 273 
13,9f 123 
13,10 47,95,102,107, 

119,122,189,202, 
206,216,277,298, 
299,303,319,320, 
322,331 

13,11-13 48,326 

Galater 

1,1 225 
1,4 127 
1,6-9 302 
1,7-9 11 
l,10ff 290 
1,10 27,293 
1,11-17 59 
1,12 55 
1,13 244 
1,14 31 
l,15f 63,119 
1,15 89 
1,16 55 
1,17 39 
1,23 244 
2 24 
2,8 217 
2,9 24,89,188,192 
2,19 136 
2,20 127,136,233,252, 

257,313 
2,21 91 
3,1 200,233 
3,2f 198 

3,5 105,217,294,295, 
298 

3,13 127,200,231,313 
3,28 182 
4,4 127,231,313 
4,9 231 
4,12 136 
4,13f 236,262,293 
4,19 257 
4,23 198,201 
4,28f 198 
4,29 201 
5,4 91 
5,5 275 
5,11 250 
5,16f 198 
5,24 136 
5,26 185 
6,2 185,299 
6,3 185,298 
6,4 9,183,184f 
6,8 257,258, 294 
6,12f 186 
6,12 253 
6,13f 186,206,309 
6,13 185,186 
6,14 136,166,206,210 
6,15 257 
6,17 239 

Epheser 
1,6 209 
l,19ff 227 
l,19f 225 
1,19 138,227 
1,20 226 
2,5f 137 
2,8-10 183 
2,8f 208 
2,9 146,157,304 
2,15 257 
2,19-22 43 
3,1 128,241 
3,2,7f 89,188 
3,7 217,227 
3,13 128,241 
3,16f 273,276,300 
3,16 227,257,294 
3,20f 210 
4,7 192 
4,12.16 43 
4,22-24 257 
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4,22 256 
5,1 136 
5,2 127,252 
5,10 9 
5,17 196 
5,19 181 
5,25 127,252 
6,10-14 276 
6,10 268,273 
6,11-17 296 

Philipper 
1,6 261 
1,7 41 
1,10 261 
1,16 41 
1,20-26 265,287,317 
1,20 261,265,286 
1,23-26 274 
1,23 133,261 
1,26 189 
1,27 181,275 
1,28 251,260 
l,29f 235,241,313,322 
1,29 209,252 
1,30 235 
2,2f 181 
2,6-11 130 
2,6-8 129 
2,6f 241 
2,6 127 
2,Ii 127,232,313 
2,7 199,231,313 
2,9-11 227 
2,11 181 
2,16 181,184,185,188, 

189,261 
2,17f 189 
2,25 296 
2,26f 247,262,281,287 
2,ZI 124,265,317 
2,30 124, 247, 252 
3,2-21 206,245 
3,2-11 309 
3,2-6 14,152 
3,3-6 178 
3,3 186f, 201,206 
3,4-11 258 
3,4f 203 
3,4 31,152, 201, 244 
3,5 28,30 
3,6 244 

3,8-11 237 
3,8f 316 
3,8 39 
3,9 183 
3,10f 132,140,237-245, 

255,260,261,271, 
295,316,318 

3,10 131,136,225,234, 
235,237-242, 251, 
252,253,261,283, 
313,314,315,318 

3,11 242f, 273 
3,17 136 
3,19 251,260 
3,20 275 
3,21 133,220,227,238f, 

241,243,261,314 
4,1 275 
4,5 261 
4,9 136 
4,11-13 265-271,273,284, 

287,316,318 
4,llf 33 
4,11 266,269,270 
4,12 267 
4,13 116,198,230,262, 

267f, 282 
4,14 299 
4,15f 267 

Kolosser 
l , l l f 210 
1,11 227,273,275 
1,18 135,244 
1,23 276 
1,24 128,208,241 
1,29 217,227,268 
2,5 276 
2,7 275,276 
2,12f 137 
2,12 225 
3,1 137,139 
3,4 133 
3,9f 257 
3,9 256 
3,11 182 

1. Thessalonicher 
1,3 275 
1,5 292,295 
l,6f 136 
1,6 208,235,322 
1,10 226 
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2,4.13 
2,14f 
2.14 
2.15 
2.16 
2,18 
2,19f 
2.19 

2.20 
3,2f 
3,5 
3.7 
3,8.13 
4,Uff 
4.13 
4.14 
4,15-17 
4,17 
5,2 
5,8f 
5.8 
5.10 
5.11 
5,14 

2. Thessalonicher 
1.4 
1.5 
1.7 
1.8 
1.9 
l , l l f 
1,11 
2.9 
2.10 
2,15.17 
3,3.5 
3,7.9 

7. Timotheus 
1.12 
1,13.16 
1,20 
6,6-8 
6.6 
6,13 

2. Timotheus 
1,7 
2,1 
2,10 
2,11 

293 
235,322 
136 
250 
291 
90 
161,189 
161,181,184,185, 
188,189,209 
209 
235,275,322 
90,274 
249 
275 
261 
132 
133,134 
261 
60,133 
261 
234 
296 
127,133 
43 
30,299 

146,181,190,275 
252 
55,227 
299 
227 
210 
293 
218, 219 
251 
275 
275 
136 

268 
188 
82 
270,271 
269 
226 

268,274 
268 
128,241 
133 

4.17 

Philemon 
2 

Hebräer 
2.4 
2,9f 
2,10 
3.6 
6,12 
10,32-36 
11.19 
11,34 
12,2 
13,5f 
13,7 

Jakobus 
1,2 
1,9 
1,12 
2.13 
3.14 
4,16 
5.8 
5,13-16 
1. Petrus 
1,3 
1,6-9 
1,6 
1,8 
2,2 
2,21 
3.18 
3,21 
4,13 
5.7 
5.9 
5.10 

2. Petrus 
1,12 

Offenbarung 
1.5 
3,2 
7.15 
13,13f 
14,4 
16,14 
19.20 
21,3 

268 

296 

216,218,298 
130 
135 
146,209 
136 
208 
225 
285 
135 
270f 
136 

208,209 
146 
208 
146 
146 
146 
275 
219 

238 
209 
208 
209 
291 
135 
130 
238 
208,209,239 
2 
276 
275 

275 

135,244 
275 
330,331 
219 
135 
219 
219 
330 
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9. Frühchristliche Texte und Kirchenväter 

Andreasakten rv,7,12f 30 
1 160,164 IV,7,13 38f 
18 153 De dono perseverantiae 
27 158 66 175 
33 160,164 De spiritu et littera 
Ambrosiaster 13,22 177 
zu 1. Kor 1,25 233 Enarrationes in Psalmos 
zu 2. Kor 10,13 192 Ps LVni, s. 11,5 112 
zu 2. Kor 11,5 24 

Ps LVni, s. 11,5 
zu 2. Kor 11,18 203 Ps.-Augustin 
zu 2. Kor 11,19 21f Quaestiones veteris 
zu 2. Kor 11,23 31 et novi testamenti CXXVII 
zu 2. Kor 12,1 55 CXVUII,3 209 
zu 2. Kor 12,3f 57,58 

CXVUII,3 

zu 2. Kor 12,4 63 Basilius der Große 
zu 2. Kor 12,6 72 Homiliae 
zu 2. Kor 12,7b 79 20,3 162,173,187,245 
zu 2. Kor 12,8 84 Homiliae in Psalmos 
zu 2. Kor 12,9a 274 33,2 162,164 
zu 2. Kor 12,9b 274,331 

33,2 162,164 

zu 2. Kor 12,10a 110 Regula a Rufino latme versa 
zu 2. Kor 12,10b 112 166-167 162,173 
zu 2. Kor 13,4 125,126 166 197f 
zu 2. Kor 13,9a 47 Regulae brevius tractatae 
Apokalypse des Paulus 218 162,173 

3 148 247 197f 

Apollinaris von Laodicea Chrysostomus 

zu Rom 5,2f 162,207 De laudibus Pauli zu Rom 5,2f 162,207 
V,10,5-8 65 

Arethas von Cäsarea V,10,16f 65 
zu 2. Kor 12,4 62 V,12,2 23 

Athanasius V,12,6-10 65 Athanasius V,12,6-10 65 

Vita Antonii In Rom homiliae 

38 154 9,2 207,208 

Ps.-Athanasius Homilia de gloria in tribulationibus Ps.-Athanasius 
zu Rom 5,3 161,208 

De incarnatione et 
zu Rom 5,3 161,208 

contra Arianos 128 In I. Cor homiliae 
4,3 233 

Augustin 
4,3 

Augustin 
In II. Cor homiliae 

Contra duas epistulas 21,1 
22,1 
23,1 

8 
14 Pelagianorum 21,1 

22,1 
23,1 

8 
14 

111,8,24 177 

21,1 
22,1 
23,1 23 

De correptione et gratia 23,3 24 
37 182 23,5 151 
De doctrina Christiana 24,1 23 
IV,7,11 28 25,1 23,31,32 
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25,2 33 Epiphanius von Salamis 
26,1 56,65,74 Panarion 
26,2 68,80,81,84 42,11,8 173 
26,3 93,105,108,117 42,12,3 162,173,175 
27,1 23 69,59,7 126 
29,1 123 69,59,9 125,126,127 
29,2f 125 

69,59,9 125,126,127 

29,2 47,122,124 Euseb von Caesarea 
29,3 45,128 Commentarla in Psalmos 
29,4 44,45,46 zu Ps 31,11 LXX 173,177 
30,1 47 30,1 47 

Gregor von Nazianz 
In Phil homiliae 

Gregor von Nazianz 

11,2 242 Orationes 11,2 
14,20 162 

Clemens Alexandrinus 43,82 79 
Paedagogus Hermas 
I,37,lf 
1.37.1 
1.37.2 

205 
63 
162,173,197 

Mandata I,37,lf 
1.37.1 
1.37.2 

205 
63 
162,173,197 VI,2,3 O 36,3) 269 

I,37,lf 
1.37.1 
1.37.2 

205 
63 
162,173,197 

VIII,3 (= 38,3) 146,149,154,158 
Stromata 

VIII,3 (= 38,3) 146,149,154,158 

I,50,lf 
1,50,1 

180 
162 

Similitudines I,50,lf 
1,50,1 

180 
162 1,6 (= 50,6) 269 

IV,129,4f 209 Hieronymus 
V.79,1 57,62 In Hieremiam libri 
VI,5,9-10 156 11,83 (zu Jer 9,22f) 146,173 
Constituäones Apostolorum Commentarli in Hiezechielem 
m,13,l 161 IX,28,14 (zu Hes 28,14) 58 

Cyprian Historia Monachorum inAegypto 
Ad Quirinum 111,10 146,162 1,25 158 

Cyrill von Alexandrien 10,27 154,158 

zu 2. Kor 13,3 123 Ignatius 

Didache Epheser 

84,85 7,2 130 
8,3 84,85 10,2 276 
Didymus von Alexandria 10,3 136 
zu 2. Kor 12,1-5 65,205 12,1 275 
zu 2. Kor 12,2-4 57 18,1 146 
zu 2. Kor 12,4 62 Magnesier 
zu 2. Kor 12,8 84 13,1 275 
Ephraem der Syrer Trailer 
Commentarli in epistolas D. Pauli 4,1 146,151,155,158, 
zu 2. Kor 12,6a 71 192 

zu 2. Kor 12,10b 117 Römer 
zu 2. Kor 13,4 128,133 4,1 252 
zu 2. Kor 13,5 45 6,3 136 
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Philadelphier 3. Korintherbrief 
Praeskript 275 35 242 
6,3 146 6,3 146 

Marius Victorinus 
Smyrnäer 
4,2 268 Opera exegetica 
Smyrnäer 
4,2 268 zu Phil 3,11 243 
Polykarp 

zu Phil 3,11 

5,2 146,151,158 Markeil von Ankyra 

Ps.-Igiiaäus De incarnatione et Ps.-Igiiaäus contra Arianos 128 
Hero 6,1 162 Hero 6,1 

Martyrium Matthaei 
Irenaus 2 v.l. 161 
Adversus Haereses 
11,30,7 62,63 Martyrium Pionii 

IV,17,3 162 4,2 148 
V,2,3 273 4,4 147,156 
V,3,l 331 Methodius 
Johannes von Damaskus De resurrectione 
zu 2. Kor 10,1 8 1,55,2 57,273 
zu 2. Kor 12,1 56 Ps.-Ökumenius 
zu 2. Kor 12,7a 74 

138 zu 2. Kor 12,7b 79 zu 2. Kor 13,4 138 

zu 2. Kor 13,3 122,123 Origenes 
zu 2. Kor 13,7 45,46 In Lev homiliae 
Johannesakten 7,1 117 
67 150,161,209 Homiliae in I. Sam 

Justin 1,14 205 

Apologia Selecta in Psalmos 
173,177 41,2 160 zu Ps 149,5 173,177 

Dialogus Canticakatene 
168 34,8 252 zu 1. Sam 2,3.10 168 

73,6 269 Homiliae in Jer 
86,2 147 11,4 166,197,203, 
101,1 146,147,156,208 12,8 76,79,205 

1. Klemensbrief 14,9 
17,5 

127 1. Klemensbrief 
277 
275 

14,9 
17,5 164,197 

5,5-7 
8,5 

277 
275 Matthäuserklärung 

13,1 146,155,158,162, X,19 162,167 13,1 
168,173 Matthäuserklärung 

18,12 275 Commentariorum series 
21,5 146,153 72 125,126,127 
34,5 146,160 94 117 
38,2 299 Commentarii in Rom (PG 14) 
39,2 231 IV.9 166,180,208 
47 173 Commentarii in Rom (ed. J. Scherer) 
2. Klemensbrief VI,9 
2,6 275 (zu Rom 5,3-5) 162,197 
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Commentarii in I. Cor 
§ VIII 
(zu 1. Kor l,30f) 
De principiis 
II,7,4 
Paulusakten 
3 

Pelagius 
Expositio 
zu 2. Kor 
zu 2. Kor 
zu 2. Kor 
zu 2. Kor 
zu 2. Kor 
zu 2. Kor 
zu 2. Kor 
zu 2. Kor 
zu 2. Kor 
zu 2. Kor 
zu 2. Kor 
zu 2. Kor 

in II. Cor 
10,14 
11,5 
11,30 
12,1 
12.4 
12.5 
12.6 
12,9b 
12,10a 
12,10b 
13,4 
13,7-9 

Petrusakten 
32 

176 

62 

15 

192 
24 
36 
54 
57,63 
68 
72 
331 
110 
112 
125,126 
46 

59 

Petrusevangelium 
19 230,251 
Photius von Konstantinopel 
zu 2. Kor 12,1 
zu 2. Kor 12,2-4 
zu 2. Kor 12,8 
zu 2. Kor 13,4 
zu 2. Kor 13,5 

Polykarpmartyrium 
17,3 

Ps.-Primasius 
In II. Cor commentaria 
zu 2. Kor 13,3f 

Psellus 
Oratoria minora 
23 

66 
57 
84 
126,128,139 
45 

136 

138 

Severian von Gabala 
zu 2. Kor 12,7b 
zu 2. Kor 13,4 

161 

79 
126,127 

Tatian 
Oratio ad Graecos 
2,1 
17,1 
19,1 

Tertullian 
Adversus Marcionem 
IV,15,10 
V,5,10 

149,269 
190 
269 

146,162,173 
146,173,175 

De resurrectione mortuorum 
47,14 
Scorpiace 

273 

110 !" 
Theodoret 
In Jer interpretatio 
zu Jer 9,22f 145,169 
Interpretatio II. Cor 
zu 2. Kor 10,17 209 
zu 2. Kor 11,5 24 
zu 2. Kor 11,6 15 
zu 2. Kor 11,17 197 
zu 2. Kor 11,23 31,32 
zu 2. Kor 12,7a 74 
zu 2. Kor 12,7b 79 
zu 2. Kor 12,10a 108 
zu 2. Kor 12,13 40 
zu 2. Kor 13,4 128,133,135 
zu 2. Kor 13,7f 46 

Theophilus von Antiochien 
Ad Autolycum 
1,1 163 
in,14 158 

Theophylakt 
Expositio in II. Cor 
zu 2. Kor 10,8 14 
zu 2. Kor 11,5 24 
zu 2. Kor 11,23 32 
zu 2. Kor 12,2-4 57 
zu 2. Kor 12,2 59 
zu 2. Kor 12,7b 79,80 
zu 2. Kor 12,10a 108 
zu 2. Kor 12,11 23 
zu 2. Kor 13,3 123 
zu 2. Kor 13,4 125,130 
zu 2. Kor 13,7 46 
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Thomasakten Ps.-Titus 
32 83 De dispositione 
86 161 sanctimonii 162,187 
139 145,147,161,162 
Thomasevangelium 
55 136 

10. Griechische und römische Texte einschließlich Sammelausgaben 

Ps.-Aeschines 
Epistulae 
4,5.6 156 

Aesop 
Corpus fabularum aesopicarum 
Aesopus 
33 
263 
264 
Syntipas 
7 
15 
31 
38 

149,153 
151 
146,151 

146,147 
151 
147,153,156 
146,150,157,193 

Aischylos 
Fragment 238a 147 

Alexanderroman 
Ps.-Callisthenes (ed. W. Kroll) 
I,6,4 190 
II,22,7.11 161 
Rezension r . Buch III (ed. F. Parthe) 
2 153 
Codex L (ed. H. v. Thiel) 
I,40,3 
II,22,8 

147 
209 

Anthologia Graeca 
XII,234 148,150 

Apollonius Rhodius 
Scholia in Apollonium Rhodium vetera 
111,976 153 

Aristarch 
Scholia in Iliadem 
VIII,535-7 149 

Aristides 
32,5 161 

Aristophanes 
Scholia Graeca in Aristophanem 
Plutos 572 154 

Ps.-Aristoteles 
Rhetorica ad Alexandrum 
21,1 
35,19 

Athenaeus 
Deipnosophistae 
II,39d.e 
VI,273c.d 
XIV,627c 
XIV,655f 

Babrius 
5,10f 

21 
21 

145 
148,203 
147,148 
148 

153,157 

Ps.-Callisthenes 
Historia Alexandri Magni (ed. W. Kroll) 
1,6,4 
II, 22,7.11 

Cratinus (PCG) 
Fragment 102 

Diodorus Siculus 
IV,16,2 
IV,74,3 
V,29,5 
XV,6,lf 
XVI,70,2 
XVII,101,2 
XX,36,3 
XX,63,4 

190 
161 

147,156 

146,149 
147,152,156 
147 
147 
147 
147,151 
147,203 
148 
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Diogenes Laertius 
Vitae Philosophorum 
V,19 

Ps.-Diogenes 
Epistulae 
27 

147,203 

148,151f, 187,206 

Dionysius von Halikarnass 
Vni,30,l 147,187 

Epicrates (PCG) 
Fragment 6 148 

Epiktet 
Dissertationes 
1,1,4.7-13 281 
I,6,37-43 281 
1,8,8 281 
1,18,22 280 
II,11,1 281 
II,19,24 278 
III,5,18 279 
IV,10,14-17.30 281 

Eupolis (PCG) 
Fragment 145 146 

Herodas 
Mimiamben 1,33 148 

Herodot 
Historien 
VII,39 152 

Homer 
Odyssee 
XXII,412 147,156 
Scholia in Iliadem 
VII, 96 154 
VIII,535-7 149 

Epigrammata Graeca (ed. G. Kaibel) 
529,3 158 
1038,3 146,157 

Ps.-Lucian 
Ocypus 
120f 

Lykophron 
Alexandra 
626 

149 

147 

Lykurg 
Oratio in Leocratem 
Fragment XIII,1 

Marc Aurel 
1,16,11 
III,6,1 
IM,11,3 
VI,16,8 
VI,30,9 
IX, 40 

Menander 
Monosticha 
510 
Comparatio Menandri 
et Philistionis 
n,99 
Oxyrhynchus Papyri 
1160,8f.l0f 
2637 

Philemon (ed. T. Kock) 
Fragmente 140.141 
Philodem 
Vitia 
Col. XV,20f 
Col. XV,13f.21 
Col. XV,31-33 
Col. XX,22-26 
Col. XX,22f 

Pindar 
Isthmische Oden 
5,51-53 
5,51 
Nemeische Oden 
9,7 
Olympische Oden 
9,35-40 
9,37f 
9,38f 

Plutarch 
Moralia 
539A-547F 
539C 
1057D-E 

145,153 

270 
270 
268 
270 
281 

147,157 

148 

148 
149 

148 

155 
154 
154 
153 
148 

155 
158 

149 

158 
155 
150,214 

64,144 
144,150 
278 
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Vitae Parallelae 
Aemilius 
27 158f 
27,4 151 
27,5f 155 
27,5 155 
27,6 156 

Pollux 
Onomas tikon 
VI,181 146 
IX,145f 146 

Porphyr 
zu Odyssee XXII,412 147 

PSI (Pubblicazioni della 
Societä Italiana, Bd.l) 
26,16f 151 

Sappho 
Fragment 26D,10 158 

Seneca 
Epistulae morales 
9,2f 280 
9,3f 279 
10,4 281 
26,8 267 
30,1.3 279 
30,4 267 
31,4 281 
36,5 282 
41,lf 282 
41,1 281 
41,4f 278,280 

41,9 282 
59,14 279 
71,26 280,282 
71,27 283 
72,4 279 
78,12f 280 
78,16 283 
78,20 283 
80,3f 282 
90,46 281 
120,13 280 
Const 
7,1 278 
10,4 280 

Ps.-Seneca 
Epistulae 
7 15,279 

Slobaeus 
Anthologium 
HI,1,106 149 
ffl,1,173 146,157 

Strabo 
XIII,1,27 147,152 

Sylloge Inscriptionum Graecamm 
(ed. W. Dittenberger) 
1268,23 146,157 

Theokrit 
5,76f 149 
273 158 
27,8 150,158 
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Abraham 183,276 
Adiaphora 166 
Aemilius Paullus 158f 
Agamemnon 152 
Agathokles 148 
Ahab 150,152 
Allmacht 226,243,260,316 
alt 240,242,256,315 
Alte Kirche 4,21,57,81,108,110,125-128, 

173f, 194,213,279,311,321 
Alter 279 
alttestamentlich 145,213,214,227,321,327 
Anapher 75 
Angeld 257,258,273,316 
Anthropologie lf, 95,106f, 117f, 132, 215, 

225,231,235-288,316,319f, 321f, 323f 
Anti-Geschichte 39,76,204,308 
Antithese 15,67-71, 76f, 113,119f, 125,130, 

166f, 168-170,191f, 194f, 198f, 201,204, 
216,249-251,278,303,304,308f, 310,324 

Äon 
- alter 137,240,256,315 
- neuer 256 
Apathie-Axiom 125 
Apollo 156 
Apologie, apologetisch 9,10,12,14,41-43, 

47,51,95,118,190,246,303 
Apostel 
- Auftrag 47,95,202,300,319 
- Autorität 10,15f, 43,119,142,213,219, 

302f, 324 
- Bewährung 18-20,44-47,74,118,121,189, 

192,193,213,277,295,299,304,323,325, 
330f 

- Erfolge 18,19,118,141,188-190,192,213, 
304,323,325 

- und Gemeinde 18,41-47,95,118f, 123,124, 
137f, 140-142,188-190,295,300,323,325 

- Legitimation 59,118f, 123f, 310,323,324 
- Legitimität 16,40,76,121,213,219,297, 

302,325 
- Selbstverständnis 11,34f, 119,122,188-190, 

213,217f, 299}, 319,324f 
- Titel 24,31,122,324 
- Werk 77/, 74,118,188-190,192,294,295, 

325 
- Wirksamkeit 18,123,138-142,217,258, 

299,300,324f 
- Verkündigung 122,217,254,259,288-300, 

320,324f 

- Urapostel 24 
- falsche Apostel 10-12,24,26,45,71,82 
- Zeichen und Wunder 17,40,27,32,68, 

105,121,141,199,205,216-219,293f, 
297,298-300,302,305,324f 

- s.a. Gegner; Leiden; Paulus; Schwachheit; 
Torheit; Überapostel; Unterhaltsrecht; 
Vollmacht 

Apostelbild 12,216-219,298-300,324f 
Apostolat 59,119,188-190,192,225,246, 

258f, 265,266,288,292-294,295-300,312, 
318-325 

- als Gnade 119,188 
- Verteidigung 307,319 
- s.a. Apostel; Gnade; Ruhm; Vollmacht 
Aquila 160,164 
Äquivokation, antithetische 115 
Archilochos 147,148 
Argumentatio ad hominem 29 
Argumentation 3,6, 295 
Aristoteles 147 
Arm Gottes 221, 222,227,229 
Armut 
- Christi 127,129,232,267 
- materielle 161,248,266,267,299 
Artemis 156 
Asien 262 
Askese 113,207,267,283 
Auferstehung/Auferweckung 132-140,225f, 

228,232-234, 238f, 246,254-258,259f, 
264f, 272f, 283f, 286,287f, 294,313-317 

- Jesu Christi 228,238f, 288,232-234,251 
- der Christen 242-245,233f, 247f 
- als göttlicher Machterweis 225f, 232f, 295, 

316 
Aufidius Bassus 279 
Auslegungsgeschichte 4,8,21,24,31,57f, 

62-66,72,79,81,88f, 96,104,108,117, 
125-130,180,182,311,321 

- s.a. Alte Kirche; Forschungsgeschichte; 
Luther; Wirkungsgeschichte 

Autarkie 265-271,277-284,287,317f 
- bei Paulus 37,267f, 271,281-284,317f 
- in der Stoa 86,277-284,287,317f 
- s.a. genügen; Genügsamkeit 
Autorität 
- des Herrn 76,92,319 
- der Schrift 174,197 
- s.a. Apostel 
Barmherzigkeit 211,285 
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Baruch 157,204f 
Bedrängnis 207f, 235f, 249,259f, 261f, 273f, 

275,284, 315-318,320 
Bedürfnislosigkeit 267,271 
Befreiung aus Not 284,287,317 
Beistandsverheißung 276 
Belial 286 
Berufung s. Paulus 
Beschneidung 186,206 
Besitz 147,267,270,271 
Beständigkeit 274-277,286,318 
Bestärkungsformel 276 
Besuchsankündigung 8,41-47,50,120,121, 

133,137f, 303,323 
Bewahrung 250,251,281 
Bewährung 
- der Glaubenden 251,273,284,286f, 316, 

318 
- der Korinther 44-46,142,189,300,323 
- s.a. Apostel; Vollmacht 
Briefe 17 
Cato 278 
Charaxos 158 
Chiasmus 87,244 
Christ-arkie 271,318 
Christologie 124-130,137,225-234,237,288, 

314 
Christus 
- in Christus 43,59,106,122f, 131f, 136f, 

176-180,199f, 201,277,283,293,307, 
314-316,318,320 

- mit Christus 106,131f, 133,135-137,236, 
239-242,251,254f, 277,283,293,314-316, 
318,320 

- um Christi willen 111,200,209,235,252f, 
322 

- als Herr 86,175 
- s.a. Auferstehung; Christologie; Erhöhung; 

Gehorsam; Gemeinschaft; Jesus; Kraft; 
Kreuz; Leiden; Schwachheit; Stellvertre-
tung; Sühne; Tod; Todesohnmacht; Voll-
macht 

Christusferne 16,82,92,218,302,311 
- s.a. Gottverlassenheit; Gottesferne 
Christusförmigkeit 202 
Christuszugehörigkeit 13,131f, 135f, 182, 

241, 243,271,319,322 
- des Apostels 13,16,18,30,43,59,62,76, 

82,87,118,131f, 135f, 140f, 199,202,219, 
297, 302,305,307,311,319,322,324f 

- der Christen 131f, 135f, 182,235,241,243, 
271,314,322 

- s.a. Christus; Leidensgemeinschaft; Teil-
habe 

Coriolanus 148,187 
Damaskus 
- Berufung 39 
- Flucht 38f, 51,54,59,274,281,307,317 
Dämonen 216,218f 
Dank 99,209f, 265,281,320 
Demut 26,161 
demütig 155,159,168 
deuteropaulinisch s. Paulus 
Diakonie 299,319 
Diatribe 28f 
Diener 
- Christi lOf, 16,26,31,34-36,40,54, 76, 

118f, 122,188,259,305f, 310,321-324 
- Satans 11,26,82 
Dienst 137,188,259,314,315,321 
Diogenes 269 
Dionysios, Tyrann von Syrakus 147 
doketisch 233 
Doricha 158 
Dorn im Heisch 66,68f, 75-84,91f, 95,111, 

131,286,308,309-313,319 
doxologisch 160,164,168,177,208f, 212f, 

321 
drei 84f 
Drohung 8f, 43-47,50,51,142,213 
Druckbild s. Gliederung 
Ebenbürtigkeit s. Paulus 
Eifer 23,244 
emotional 6,12 
empfehlen 19,193,304 
Empfindungslosigkeit 280 
Engel 
- Gottes 227 
- Satans 80,82,218f, 265,286,311 
- Strafengel 82,83f 
- Sprache 62 
Enkomium 36f, 203,213 
Entrückung s. Offenbarungen 
Entwicklung s. Paulus 
Ephesus 262 
Epidiorthose 22f, 40 
Erbauung 8,41-43,47,55f, 95,118,202,205f, 

276f, 299,300,303,307,313,319,323,325 
Erhöhung 232-234,313 
Eriboia 149 
Erkenntnis 106f, 114f, 120,164,166,168f, 

193,199f, 233,237f, 241-244,259,260, 
271,283,314,315,316 

Erneuerung 257, 273,316 
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Erstling 135,228,243 
Erzählung 30, 51 
Erzählweise 78 
Erziehungsleiden s. Leiden 
Evangelium 255,289-292 
Exegese 4,213,321 
Exodus 222,226 
Fallen 276 
Festigkeit 274-277,286,318 
Fimbria 152 
Fleisch 
- im Fleisch 77, 297,311 
- nach dem Fleisch 8,16,83,114,175-180, 

198-203,204,206,212f, 228,233,304f, 
307, 311,320 

- und Sünde 78,81,83,127,176,178,198f, 
206,256f, 272f, 304,313,314 

- und kreatürliche Vergänglichkeit 256 
Form und Inhalt 25,37,145,293 
Formgeschichte 3,41f , 43,96-99, HOf, 144f, 

168,191,197,202f, 214,277,307 
Forschungsgeschichte 1,10,12,20f, 22,96, 

152,194,213 
Freiheit 267,270,281 
Freude 48,110,168,170,208-210,279,284, 

320 
Freundschaft 240 
Frömmigkeit 90,319 
Furcht Gottes 170 
Gattungsbestimmung 3, 4,152 
Gattungen 9,43,51,64f, 88,96-99,152,168, 

265,285,303 
Gebet 51,84-86,96-99,102,108,161,165, 

212,222,250,272,279,281f, 284-288, 
307,310,312,317f 

- um Befreiung von Not 79f, 281f, 307,310, 
312,317 

- dreimaliges 84f, 312 
- Gebetsdialog 76,96-99,310,312 
- Antwort 86-95,272,307,310,312 
- und Kraft 86,108, 212,250,281,284-288, 

312, 317, 320 
- für die Gemeinde 45,47 
- s.a. Dank; Klage; Lob; Ruhm 
Gebot 158,164,168,175,197,210,212,253, 

282, 317 
Gebrechlichkeit 246f 
Geduld 36,206f, 218,251,273,275,277,279, 

284, 287, 312,316,318,320 
Gefallen haben 108-110,322 
Gefährdungsmotiv 75f 
Gefangenschaft 242,262, 265 

Gegenwartsaussagen 133,134f, 136f, 139f, 
234,236,240,243,251,254,315,324 

Gegner 2,8f, 10-12,23f, 26f, 30f, 40,41,45, 
78f, 82,119f, 191-193,194-212,245,246, 
299f, 302-307,324f 

- Theologie der Gegner 10-12, U4f, 119f, 
126,130,191-193,197,199,201f, 202f, 
212f, 218f, 246,299f, 302-307,324f 

- und Paulus 8f, 10-12,26f, 30f, 36-38,40,41, 
55,78f, 82,114f, 119f, 126,130,150,191-
193,194,201f, 202f, 212f, 218f, 299f, 302-
307,320,324f 

- im Phil 244f 
- Vorzüge 12,36,199,203,305 
- Selbstruhm 9,13,18f, 22,35-38,51,65,78, 

150,191-193,197,199,202f, 212f, 245, 
303-307,320 

- historische Einordnung 10-12,23f, 26,30, 
36,82 

- paulinische Kritik 10-12,19,26f, 36-38, 
114f, 150,191-193,194,197,199,201f, 
202f, 299f, 304-307,324f 

- Offenbarungen 12,36,55,199 
- Wunder 12,36,199,298-300,305 
- s.a. Apostel, falsche; Diener Satans; Pole-

mik; Überapostel 
Gehorsam 129f, 217,273,299 
Geist 15,115,242,255,305,315 
- nach dem Geist 179,198f, 307,320f 
- heiliger 228 
- Beweis des Geistes 293,325 
- und Kraft 220,228,231,268,293,294f, 325 
- und Verkündigung 293-295 
- und Wunder 218, 293-295 
Geistesgaben 294,298 
geistlich 114f 
Gelassenheit 278,283,284,318 
Gemeinde 8, lOf, 18-20,23,40f, 43-47,118, 

124,137f, Ulf, 189f, 294,295,299f, 302f, 
319,323,325 

Gemeinschaft 
- mit Christus 13If, 135-137, 236, 238,239-

245,251,283,315f, 318 
- der Christen 235,239-241,313 
- der Leiden 132,136,236,239-245,251,252, 

283,315,316,318 
- der Auferstehung 252,283,315,318 
- s.a. Christuszugehörigkeit; Sterben; Teil-

habe 
genügen 88f, 268f, 277,282,287,312,316f 
Genügsamkeit 88f, 266-271,281-284,287, 

312,316-318 
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Gerechtigkeit 183f, 211,234,237f 
Gerettete 200,251,291 
Gesetz 
- bei Paulus 127,178,183f, 187,196,198f, 

244,272f , 304 
- im Judentum 161,187,253,269 
Gewißheit 243f, 254,256f, 260,273f, 291, 

316f 
Glaphyra 153 
Glaube 256-258 
- der Gemeinde 18f, 44-47,94f, 142,295,300 
- als Wirkung der Kraft 256,273,274-277, 

291f, 293f, 295,323 
- als Bedingung 291 
- Stärke 274-277 
- Starke und Schwache 276f 
- Festigkeit 274-277,286f, 318 
- als Vollmachtsbeweis 18f, 44-47,94,142, 

189,294,295,298-300,323,325 
- und Heil 291 
Gleichförmigkeit 241,252,314 
Gleichgestaltung 127,239-242,272,313,314 
Gliederung von 2. Kor 10-13 
- tabellarische 7 , 2 8 , 4 9 f , 51,53,57,67,69, 

97,101,303 
- methodisch 3f, 6f 
- rhetorische 27-29 
- makrosyntaktische 7,28 
- problematische Stellen 18f, 22,25,26,30f, 

38f, 40f, 44,52,69f, 100, HOf 
- im Druckbild 18f, 25,33,40f, 44,68,100, 

308 
Glossolalie s. Offenbarungen 
glücklich 278,280,284,320 
Gnade 87,89-91,105,208-211,271,181, 

272/, 274,282,285,286,297f, 312f, 315-
318,320 

- Heilsgnade 89f, 181,245,272,312,315f 
- Amtsgnade 89f, 119,188,192,312 
- und Rechtfertigung 90f, 183,245,272f, 312, 

315f 
- und Kraft 87,208-211,274,282,285,297f, 

312f, 315-318 
Gnostiker 12 
Götzen 151,163,231 
Gott 
- im Gegensatz zum Menschen 230f, 232, 

264 
- Umschreibung des Namens 222, 230 
- vor Gott 42,175,183,188 
- als Ursprung der Gaben 166f, 185,186 
- Selbstdefinition 167,168f, 211 

- s.a. Arm; Hand; Kraft; Leiden; Liebe; 
Ruhm; Satan; Schwachheit; Weisheit 

Gottesferne 231,243,245,251,256 
- s.a. Christusferne; Gottverlassenheit 
Gottesfurcht 170 
Gotteslob s. Ruhm 
Gottverlassenheit 231,243, 250f, 270,274, 

284,316 
- s.a. Christusferne; Gottesferne 
Greisenalter 279 
Hand 146,156,221,222 
Hanna 161,168-170,172,211,296 
Hebräer 12 
Heil 90f, 132-137,178,185,192,198,199f, 

234,237,257,272f, 291f, 293f, 297,312-
317 

- präsentisch 91,210,234,237,291,314,315f 
- futurisch 91,133-136,234,237,240,251, 

255,291,314,315f 
- Heilshandeln 91,176,181,199f, 206,211, 

229,272f, 315f 
- Heilsiai 137,229 
- Heilswort 229,290-293,297 
Heilsorakel 99 
Heilung 96,216-219,263,265,281,287,311, 

317 
Heiterkeit 279 
hellenistisch 28,42,145,213,214,257,266 
Herkunft als Topos 147,203 
Herr 86 
- im Sinn des Herrn 114f, 194f, 197,198f, 

201,272f, 304f, 307,321 
Herrlichkeit 207f, 237,240,241,246,251, 

253,255,260,284,294f, 314,318 
Herrnwort 2 , 3 , 5 4 , 7 6 f , 85,86-99,100,103, 

115,120,206f, 208,211,212,236,245, 
260,271,272-288,307,310f, 312f, 316-
319,320 

-Begriff 86 
- anthropologische Bedeutung 89-95,96f, 99, 

100,117f, 236,245,260,271,272-288, 
310f, 312f, 316-319 

- apostolische Bedeutung 89-95,100,118, 
141f, 245,260,296/, 310f, 312f, 316,318f 

- als Höhepunkt der Argumentation 2,3,49, 
51,53, 76f, 86f, 92,95,100,103,113,115, 
120,123f, 245,302, 310f, 312f, 318f 

- als stärkstes Argument 17,92,95,96,310 
- als Erkenntnisgrundlage 15,120,195,197, 

198f, 206f, 212,307,319f 
Herrschaftswechsel 136f, 236,242,256f, 314, 

315 
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Herz 257,258 
Hestiaios von Perinth 148 
Himmel 57f, 60-62,63f, 77,307,308 
Himmelsreise 51,60,64,75f, 204f, 308 
Hinfälligkeit 235,314 
Hippias 153 
Hochmut 75/, 78,83,91,153-157,168,170f, 

180,193,205,209,312 
Hörer 81,117f 
Hoffnung 110,134f, 138,207f, 242-244, 249, 

251,256, 258,260,263-265,273,275, 
283f, 316-318,320 

Hybris 144,156,157,191,304 
Ich 
- typisches 117f, 265 
- apostolisches 118 
- s.a. Paulus; Wir 
Ilion 152 
Imperativ 157f, 160,163,184,210,304 
Inclusio 44,77,78,100,223,308 
Inhalt s. Form 
Innerlichkeit 256,258 
Invektive 14,26,51,82,153,244f 
Ironie 20-22,24,27,40,96,113,144,200, 

202,298 
Iterativ 104,112,113,118,120,296-298,300, 

321,322f, 324 
Jesus 134 
- um Jesu willen 252f 
- Passion 107,132,239f, 251,253,271 
- irdischer Jesus 14 
- anderer Jesus 126,130 
- Wundertäter 128,130 
- s.a. Christus; Kreuz 
Judenchristen 12 
Kampf 10,235,299,302,313,324 
Kirchenväter s. Alte Kirche 
Klage 51, 96-99,222,243,251,280,282,284f, 

312,316,317f 
Kollekte 41,299,319 
Komödie 194 
Komparative 31,151f, 191,244,245 
konditional 103-107,112,247,296,321,322 
Konformität 132,240f, 252,256,292f, 297 
kontradiktorisch 114f, 119,124,180,219, 

297,302,324 
konträr 180 
Kopfschmerz 81 
Kraft 
- Wortfeld lf, 138,220-223,274-277 
- Gottes lf , 91,130,133f, 138,139-142,200, 

220-223,225f, 229-234,238f, 243-245, 

246-249,250f, 254,255,259f, 263f, 268, 
272f, 280-288,289-300,313,316-325 

- Christi lf, 91, 94,102-111,118-120,123f, 
139-142,207-210,213,220,222,223,227, 
233f, 238f, 243-245,268,271,273f, 282-
284,296-298,313,316-325,330f 

- menschliche 115-120,221,231f, 250,263f, 
274,280,317 

- Ursprung 115-117,120,141,230-232,247, 
263f, 268,282,289f, 296f, 318,323,324 

- des Schöpfers 222f, 225f, 257,316 
- in der Geschichte 223,226 
- lebendigmachende 225f, 264 
- erneuernde 256-258,316 
- auferweckende 225f, 228,232-234,237, 

238f, 242-244,2411,250,254,260,263f, 
272f, 287f, 294,298,316 

- 'sühnende' 234,237,272f, 316 
- eschatologische Ausrichtung 243f, 260, 

273f, 316f 
- Vollendung 90-92,93f, 130,140,141,226, 

234,237,243,261,273,275,283f, 287f, 
307,316-318 

- und Herrlichkeit 246,253,294f 
- gegenwärtige Wirkung 139f, 251,254,256-

258,260, 271,273-277,280-284,316-318 
- zum Tragen 86,262f, 274,281,312,317f 
- der Verkündigung 141,215,227,229,234, 

255,288-295,297,316,320 
- und apostolische Vollmacht 17,90,118-

120,123f, 139f, 216-219,294,295-300,323 
- Wirkung in der Gemeinde 123,137-142, 

295f, 299 
- stoisches Verständnis 277-284 
- s.a. Arm; Geist; Glaube; Gnade; Hand; 

Leiden; Lob; Rettung; Ruhm; Schwach-
heit; Teilhabe; Vollmacht; Wunder 

Krankheit 
- des Paulus 51,81,218f, 242, 262,274,283, 

286,293,311,313,317 
- Verständnis 81-84,287f, 312,317 
- als Sündenfolge 83,315 
- und Schwachheit 33f, 80f, 223, 236f, 247, 

288,313 
- und Tod 124,247, 265 
- Bewältigung 278,280-284,287f, 317f 
- s.a. Heilung; Leiden; Schwachheit 
Kreuz 
- Kreuz Jesu Christi 105,124-130,179f, 186, 

199-201,206,229-234,240f, 290,292f, 
298,313-315 

- und Sühne 125, 229, 314 
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- der Christen 136,242,314 
- gekreuzigt mit Christus 136f, 236,242,315 
- s.a. Ruhm; Tod; Torheit; Wort vom Kreuz 
Kreuzestheologie 2,215,219,223,289,298, 

306 
Krieg, heiliger 296 
Laie in der Rede 15,25,27,119,305 
Lasterkatalog 9 
Leben 
- Jesu 251-255,260 
- ewiges 130,132,133-138,161,198,226,237, 

243f, 250,253-255,260,264f, 273-275, 
283,284,287,297,316-318,324 

- irdisches 133,137f, 247,250,263-265,274, 
284,287,317 

Legitimität s. Apostel 
Leiden 
- Jesu Christi 107,124-137,140,230-232, 

239-242,251f, 271,272f, 292f, 313-316 
- des Apostels 2,32-35, 78f, 81, 92,102,107, 

HOf, 131-137,140,235-237,239-265,267f, 
281-284,296f, 306,309f, 311,313-322 

- der Christen 2, 95, U7f, 131-137,140,235-
237,239-265,267f, 271,272-284,313-322 

- in Christus 131-133,135-137,232,277,283, 
.293,314,316,318 

- mit Christus 107,135-137,236,239-245, 
251,277,283,293,314-316,318 

- um Jesu Christi willen 111,209,235,252f, 
322 

- Verständnis 34f, 81-84,92f, 103,206-210, 
235-237,239-265,267,270f, 274,277,279-
284,287f, 306,309-323 

- christologisches Verständnis 106f, 732/, 
235-237,239-241,249,25If, 254,258f, 
271,283f , 314-316,319,321 

- göttliche Urheberschaft 75f, 79,81-84,286, 
311,319 

- kreatürliche Erfahrung 235,247,256,272, 
314 

- negative Erfahrung 103,210,260 
- durch Satan verursacht 77,80-83,92,218}, 

286,311,319 
- als Erziehungsmittel 77-79,82-84,86,92, 

236,274,287,311,317,319 
- als Strafe 79,82f, 256,311 
- als Sündenfolge 83,315 
- als Versuchung 274 
- als Gebetsanlaß 84,96-99,281f, 284-288, 

312 
- Bewältigung 2,117,215,258f, 271,272-288, 

316-318,320 

- Freude im Leiden 110,208f, 284, 320 
- und Kraft 106,243f, 245,260,280-284, 316f 
- und Herrlichkeit 246, 260 
- und Tod 136f, 235f, 239-242,251-253,255f, 

259-261,314f 
- s.a. Gottesferne; Gottverlassenheit; Ge-

meinschaft; Klage; Konformität; Krank-
heit; Kreuz; Martyrium; Nachfolge; 
Schwachheit; Sterben; überwinden 

Leidensfreiheit 242 
Leto 152,156 
Liebe 
- Gottes 227,233,243f, 272,274,280,284, 

316 
- des Paulus 26 
Literarkritik 2,6,326f 
Litotes 24f, 72f, 105,152,191,245,305 
Lob 
- Lobpreis der Kraft 230,281,307, 320f 
- Lobpreis der Schwachheit 37,51,99,281, 

320 
- Selbstlob 37,96,103,107,144f, 203,212, 

213,214,307,320 
- s.a. Ruhm 
Lohn 105,183,190 
Lüge 149 
Luther 2,66,95,117,118f, 200,231,284 
Lutherübersetzung 88,101,217f, 273,316, 

331 
Lysandros 155 
Macht s. Kraft 
Machtkampf 10,299,302,324 
Mahnung 7-9,16,43,142,188,213 
- s.a. Paränese 
Marcion 175 
Martyrium 240f, 253,260 
Maß 157,191-193,304 
Mensch 
- in Christus 58f, 76,307,310 
- alter 242,256 
- äußerer 242,251, 256f 
- innerer 256-258,273,316 
- s.a. Anthropologie; Gott; Kraft; Schwach-

heit; Tod; Tötung; Weisheit 
Messias, messianisch 200,227,231 
Metapher 78f, 246f, 317 
Methodik 3f, 6f, 27f 
Metonymie 81,231 
Micha ben Jimla 293 
Mimesis 136,241 
Mimus 20f, 194 



382 Sachregister 

Mission 18,118,141,188f, 192,202,216,298, 
300,304,323,325 

Mitgekreuzigtwerden s. Kreuz 
Mitleiden s. Christus; Gemeinschaft; Leiden; 

Teilhabe 
Mitverherrlichtwerden 240,241, 314 
mystisch 239,240, 252 
Mysterien 63, 239,267 
Nabal 196 
Nachahmung 133,135f, 241,252,297,314 
Nachfolge 132,133,135f, 235f, 241,252, 283, 

313-315,321 
Narrenrede 20-41 
- Begriff 6,196f 
- Gliederung 22f, 27-29,40f, 49,52, HOf, 

305,307,319 
- im weiteren Sinn 22f, 23-29,40f, 49,305 
- im engeren Sinn 22f, 29,30-39,49,52,100, 

105, 307 
- Verständnis 20-22,100,105,194-202,206, 

208,210,211,212-214, 244f, 277,304f, 
319,320f 

- s.a. Torheit 
Nero 15, 279 
neu 137,240,256-258,314,315 
Niobe 152,156 
Nutzen 55f, 95,138,205f, 307,319 
Offenbarungen 12,32,39,54-56, 74-77,141, 

218,300,307-311,313,319 
- Entrückung 51,56-66,74-77,95,152,307-

311,319 
- Herrnwort 54,76f, 86,91,95,96f, 99,113, 

310f, 319 
- Glossolalie 56,71,95,122 
- prophetische Rede 95 
- Berufung des Paulus 39,59,63,307 
- als Grund des Sich-Rühmens 68,152,155, 

157,204-206 
- Übermaß 70,74,75,91,152,155,309, 310 
- s.a. Gegner; Himmelsreise 
olympische Spiele 156 
Oxymoron 36,62,231 
Paradies 57f, 60-62,63f, 75,77,308 
Paradox 36,37f, 113-118,121,207,215,230}, 

249,250,254,267,268,277-279,297f, 
306,322,323 

Paränese 7-9,10,12,43,47, 51,137,303,314 
Parodie 22,36-38,51,64,96,103,108,144, 

202,203,212,306f, 312,320 
Parteiungen s. Spaltungen 
Passion s. Jesus 

Passivum divinum 76, 79,105,204, 218,310, 
311 

Paulus 
- als Apostel 52,76,89f, 95,111,235-237, 

258f, 265,307,310,312f, 319,322 
- als Christ 89f, 95,235f, 237,245,312f 
- als Typus der Glaubenden 95,117f, 140, 

200,235f, 231,245,258f, 261,265,313, 
319 

- als Privatperson 52,63, 76,111,307f, 310, 
322 

- als Verfolger 240,244 
- als Verfolgter 250,259,286,311 
- Biographie 15,25f, 28f, 30,38f, 42,59, 78-

81,194,244,262,310f 
- Bekehrung 237 
- Berufung 39,59,63,240,296,306,307 
- Entwicklung 261 
- Gefangenschaft 242,262, 265 
- Unterlegenheitsvorwürfe 24,25f, 28f, 40, 

49,55,61f, 305,308 
- Ebenbürtigkeit 24f, 26,28f, 30,36,49,152, 

191,203,305 
- Überlegenheitsanspruch 11,14,25f, 28f, 

31f, 35f, 40,49,61f, 75,152f, 191,244, 
245,296,305,319 

- antipaulinische Vorwürfe 8,14-16,41,80, 
82f, 107,113,121,218f, 246,296,302, 
305-307,310,311,313,319,323,324 

- Wunder 17, ZI, 32,40,68,105,141,205, 
216-219,293f, 297,298-300,302,319,324f 

- deuteropaulinisch 128,137,190,220,227, 
241,273,274,276 

- s.a. Apostel; Apostolat; Gegner; Polemik; 
Ich; Krankheit; Leiden; Liebe; Offenba-
rungen; Rhetorik; Schwachheit; Stoa; 
Vollmacht; Wir; Zwangslage 

Peristasenkatalog 32f, 37,51,100, HOf, 206f, 
249,253,277,322 

Pfahl im Fleisch s. Dorn 
Plato 293 
Pneumatiker 8,12,15,71,122 
polar 115,119,297,324 
Polemik l lf , 21,23f, 26f, 37,51,75,78,82, 

114f, 193,197,199,201f, 202f, 212f, 218f, 
245,299f, 303-307,324 

Präpositionenwechsel 129 
Predigt 290,292,293f, 325 
Prodiorthose 22f 
prophetisch 227 
prophetische Rede 95 
Psalmen 96-99,222,265,282,284-288 
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Ptolemäus IV. Phiiopator 156f 
Pydna 158 
Pythios 152 
Rechtfertigung 90f, 104,117,183f, 234,236, 

237, 245,257,272f, 321 
Redaktion 
- lukanisch 288 
- johanneisch 97 
Regel 167,193,303 
Reichtum 
- materieller 147,157,165-167,266,267,270 
- geistlicher 248,267 
Rettung 
- aus Not 97, 250,264f, 273f, 281f, 283,286, 

287,317f 
- zum Heil 199f, 229,232-234, 250, 251,264f, 

273f, 283,286,287,29If, 293f, 297,317f 
Rhetorik 
- des Paulus 14f, 25,27-29,41f, 119,279,302, 

305 
- und Predigt 25,292f, 297,300 
- rhetorische Analyse 4,27-29,116 
Ruhe 279,280, 283,318 
Ruhm, sich rühmen 35-38,54-56,144-214, 

303-307,310 
- Wortfeld 19,72,145-148,152,159f, 162f, 

208f, 214 
- Antithese 68,162f, 166f, 168f, 175,182,191, 

194,204,206,303,308 
- zwei Arten 68,71,162f, 167,170,175,180, 

182,191,194,198,204,245,303,308 
- positiv 148f, 159-165,168,170,172,181, 

182,186f, 210,212-214,303 
- negativ 148,159,162f, 165f, 168,172,181, 

182-185,214,303 
- Aufforderung 164f, 168,174f, 177,187,192, 

202,210 
- nach dem Heisch 175f, 194,198-202,203, 

206,212f, 304f, 307 
- in Torheit 194-198,199-202,304f 
- als Schlüsselbegriff 13,20,38,162,211, 

213f, 303,305,321 
- Umwertung 38,163-166,167,177-179,181f, 

303 
- Selbstruhm 9,13,18f, 22,35-38,51,65,68, 

72f, 75,78,84,150,153f, 155,157,166f, 
170,176-181,182-185,188-190,193,199, 
202-206,212f, 298,303-307,320 

- Gotteslob 37,99,159f, 163-165,166f, 168, 
170,177,181,187,208-210,212-214,304, 
307,320f 

- des Herrn 163-165,167,174f, 192,204,210, 
304,321 

- der Schwachheiten 2,3,35-38,68, 73f, 76f, 
84,99,100-108,141,144,162f, 195,202f, 
206-214,288,303,305-309,312,319-322 

- der Bedrängnisse 207f, 320 
- der Kraft 146f, 157,165f, 208-210,307,320f 
- der Vollmacht 14,192, 213,304 
- des Apostolats 188-190,192 
- der Offenbarungen 55f, 68,71,76,155,157, 

199,204-206,305,308f 
- der Wundertaten 199,205,305 
- der Herkunft 199, 203,245,305 
- des Gesetzes 187 
- des Kreuzes Christi 166,206 
- der Gemeinde 188-190 
- Gefahren 149-159 
- Wahrhaftigkeit 71,149f, 193 
- Zeitpunkt 150,158,163 
- Vergänglichkeit 150f, 170,181 
- Überlegenheit 14,31,35,151f, 180,191, 

305 
- Schmähung 153,166 
- Überheblichkeit 153-155,157,166,180, 

204, 205,209 
- widergöttlich 153,155-157,166,171,180, 

194f, 197-199,305 
- und Sünde 178,180,187,198f, 203, 245, 305 
- und Werke 183f, 185,190 
- und Freude 168,170,208f, 320 
- s.a. Gegner; Hochmut; Hybris; Imperativ; 

Maß; Schicksal; Spaltungen; Synkrisis 
Salomo 165 
Satan 
- als Krankheitsverursacher 77,80-83,86,90, 

92,218f, 311,319 
- als Widersacher Gottes 11,83,218f, 311 
- als Erfüllungsgehilfe Gottes 82f, 86,311 
- als Versucher 83,90,274,311 
- s.a. Belial; Diener; Engel 
Schatz 246f, 267 
Schelte 9,44,51 
Schicksal 151,153,155,158,181 
schlagen 75,79-81 
Schmähung s. Invektive 
Schöpfung 222,223,257 
- ganze 235,240,247,314 
- neue 225f, 257f, 316 
Schrift 173f, 197 
Schwache 299,319 
Schwäche 124,230,281,299 
Schwachheit 
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- Sprachgebrauch lf, 33f, 46,87,95,123, 
124-130,131-133,223-225, 247, 281f, 
287f, 313-316 

- Gottes 230-233,293 
- Jesu Christi 124-130,206,229-234,272, 

292f, 313f 
- des Apostels 15f, 20,21,33-38,40,46,80-

84, 91-93,103-108,126,131-133,134, 
139f, 206,235-237,258f, 292f, 295-300, 
305f, 309,313,318-325 

- der Christen 95,103-108,131-133,134,235-
237,242,258-161,281,283f, 287f, 299, 
309,314 

- des Menschen lf, 127,231,235-237,247f, 
263f, 272f, 281,288,314 

- als Vorwurf 8f, 14-16,17-20,34f, 73f, 76, 
91-93,107f, 119f, 123f, 132,140,199,202f, 
212,218f, 295-297,302,305f, 313,319, 
322-324 

- als Mangel 16,107f, 141,201f, 218f, 245, 
281,297,302,318 

- als Bedingung 103-107,112,118,247,297f, 
321f 

- als Situationsangabe 92,106f, 118,275,313, 
321f 

- als Selbstverständnis 106f, 321 
- Bekenntnis der Schwachheit 106-108,132f, 

212, 284,320,321 
- als Kraftbedürftigkeit 107,132f, 212,320 
- als Kraftlosigkeit 108,116,127,141,223-

225,231,284f, 288,323 
- als Ohnmacht 127,132f, 212, 223f, 234,247, 

249,263f, 272f, 281,283,288,314 
- als Unvermögen 198f, 272f, 304 
- im Glauben 224, 276f, 299 
- im Alter 279 
- und Leiden 2,33f, 77, 91f, 131-133, 206-

210,218f, 223,235-237, 239,246-248,281-
288,296f, 313-317,321f 

- und Sünde 90f, 104,126f, 224, 231,235f, 
272f, 297,312f, 314f, 321f 

- und Tod 124f, 127f, 132,234,235-237,239, 
247, 252, 259-261, 264,281,288,297,314 

- und kreatürliche Vergänglichkeit 235,247, 
272,314 

- christologisches Verständnis 106f, 132f, 
201,235-237,251f, 258f, 283f, 314-316, 
319,321 

- Umwertung 38,46,68,81-84,92f, 103,107f, 
134,141,206-210,218f, 243f, 250f, 259-
261,267,279-284,287f, 296f, 303,306, 
316-320,322 

- als Wirkungsfeld der Kraft lf, 37, 92f, 104f, 
107f, 111,119,134f, 139f, 207-212,229-
234,243-245,260,272f, 277,281-288, 
297f, 317,319,320,322 

- und Vollmacht 2,14-16,34f, 107f, 119f, 
139-142,216-219,258-261,294,295-300, 
302,305f, 319,322-325 

- als Gegensatz zur Kraft 14-16,17f, 32,91, 
107,113-120,123f, 126,130,141,210f, 
215f, 218f, 223-225,230-233,247-249, 
262-264,296-298,302,322-324 

- in der Stoa 280f, 283 
- s.a. Gemeinschaft; Gottesferne; Gottver-

lassenheit; Krankheit; Kreuz; Leiden; 
Ruhm; Sterben; Teilhabe; überwinden 

Schwachmütigkeit 292 
Seelsorge 2, 81,95,299,319 
Selbstempfehlung 18,22,36,193,203,212, 

246,258 
Selbstruhm s. Ruhm 
Selbstlob s. Lob 
Selbstverständnis 
- christliches 90,106f, 214 
- s.a. Apostel 
Septuaginta 37,89,109,168f, 177,210,213, 

214,221,224, 226,321 
Sieg 233,280,282,283 
Simson 165,167,231,285 
Smindyrides von Sybaris 148 
Sosiades 157 
Soteriologie 91,200,234,237,315f 
Spaltungen 180-182,184,189,205f, 308 
Sprache der Engel 62 
Standfestigkeit 274-277 
Stärke 
- Gottes 268 
- der Christen 268,274-277,317 
Starke im Glauben 276f 
Stehen im Glauben 275f, 318 
Stellvertretung 126f, 137,229,257 
Sterben 
- um des Gesetzes willen 253 
- tägliches 241,252,256,264 
- im Tod 136f, 241,252,256,278, 316 
- s.a. Leiden; Sünde; Tod 
Sterblichkeit 246,261 
Stoa 86,116,166 
- und Paulus 256, 266, 270f, 277-284, 317f, 

320 
- und Christentum 279 
Strafleiden s. Leiden 
Suda 145 
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Sühne 127,137,229,234,237,272,314 
Sünde 106,127,136f, 178,187,196,199,232, 

234,245,256 
- Selbstüberhebung 83,245,312,313 
- und Leiden 235f, 256,311 
- und Tod 127,136f, 198,235f, 247f, 252,256, 

272,297,314f 
- und Rechtfertigung 90f, 104,106,117,245, 

272f, 312,321 
- und Vergebung 257 
- der Sünde abgestorben 136f, 236,242,256, 

315 
- s.a. Schwachheit 
Sündenverfallenheit 256,257,297,321 
Synkrisis 9,14,51,144,152,191,303,306 
Tag des Herrn 184,185,188 
Tapferkeit 36,244,274,275,279,286,317, 

318 
Tat 17f, 122,217,300,325 
Taufe 136f, 236,242,251,256,314,315 
Teilhabe 
- an der Passion Jesu Christi 131,136f, 140, 

239-242,252f, 299,315 
- an der Kraft Christi 16,132,299,302 
- an der Auferstehung Christi 132f, 137, 

242f, 243, 252,315 
Tempusgebrauch 124,128,130,133-142,255 
Teufel s. Satan 
Theologie der Herrlichkeit 219 
Tod 
- Jesu Christi 124-130,135-137,199f, 229-

234, 240f, 25 lf, 272,313-315 
- der Christen 131-133,135-137,239-242, 

251-253,255f, 283,314f 
- der Menschen 127,136f, 235,246f, 256f, 

264, 281,283,314f 
- physischer Tod 236,260,315 
- ewiges Verderben 138,256,260,261,315 
- kreatürliehe Vergänglichkeit 235, 247, 272, 

314 
- s.a. Kreuz; Leiden; Schwachheit; Sünde 
Todesangst 250,263 
Todesgefahr 132,252,263,264f, 274,281, 

286,317 
Todesohnmacht 132,234,235-237,247f, 

263f, 272,281,288,314,316 
TodesverfaUenheit 132,235,246-248,252, 

256,259-261,264,272,297,314 
Tötung 
- Jesu 239,251,252 
- des Fleisches 242 
- des äußeren Menschen 242,251 

Torheit 20f, 22,26,31,40,114,120,194-197, 
199-202,304 

- des Kreuzes 128,178f, 199-201,232f, 290 
- des Apostels 199-201 
- und Ungläubige 128 
- und Weisheit 178f, 199, 232f 
- s.a. Narrenrede 
Trost 140,243f, 259,261,265,275 
Tugend 88,266,269,270,274,281,282,317 
Tyche s. Schicksal 
Überapostel 10,11,21,23f, 26f, 40,78,204, 

245,298,305,308 
- s.a. Apostel, falsche; Gegner 
Überheblichkeit 75f, 82-84,91,116,153-155, 

157,158f, 180,205,209,309f, 311-313 
Überkleidetwerden 261 
Überlegenheit 
- als stoische Haltung 278, 282,283f 
- s.a. Paulus; Ruhm 
Übermaß s. Offenbarungen 
Übersetzung 88,101,124,217f, 230,273, 

292,301f, 316,331 
überwinden 233,280,282,283,284,316,318 
Umkehrschluß 16,219,325 
Umwertung s. Ruhm; Schwachheit 
Unabhängigkeit 267,280 
Unberührbarkeit 271,280 
unsagbar s. Wort 
Unterhaltsrecht 10,12,25f, 27,40,190,220, 

267,305 
Unterlegenheitsvorwürfe s. Paulus 
Unwahrhaftigkeit 150,193 
Verdammnis 245,251 
Verderben 260,261 
Verfolgung 78f, 81,235,250,252f, 259,288, 

314 
Vergangenheitsaussagen 
- über die Sünde 136f, 236,315 
- über die Passion Jesu 134f, 236 
Vergänglichkeit 150f, 181,235,247,256f, 

270,314 
Vergebung 40,257 
Vergleich s. Synkrisis 
Verkündigung 1,122,200,217,225,227,229, 

234,255,258f, 288-300,320 
Verlorene 200,251 
Versöhnung 137,186,257,272,290 
Versucher 90,274 
- s.a. Satan 
Vertrauen 187,222,264,270,271,283,312 
Verwandlung 239,241,254,261,314 
Verzweiflung 250,263f, 273f, 283,316 
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Vollendung 
- christlich 275,283,318 
- stoisch 283, 318 
- s.a. Kraft 
Vollkommenheit 283 
Vollmacht 
- Christi 130,139f, 227,233,313 
- des Apostels 9,14-16,18-20,43,44-47,90, 

102,118f, 121-124,139-142,189,192f, 
213,216-219,294,295-300,302-304,312, 
319,322-325,330f 

- Vollmachtsbeweis 19f, 44-47,121,124,132, 
139-142,189,295,298-300,319f, 323-325 

- s.a. Apostel; Apostolat; Glaube; Gnade; 
Kraft 

Vorwürfe s. Paulus; Schwachheit 
Vulgata 31,72,110,112,125,146,331,240, 

274,317,331 
Wahrhaftigkeit 71,149f, 193 
Weise 
- jüdischer 169 
- stoischer 116,278-284,317f 
Weisheit 
- Gottes 179f, 199-201,232f 
- menschliche 179f, 199f, 293 
- als Gabe Gottes 165-167,180 
- s.a. Torheit 
Weisheitstradition 20,195f, 304 
Werk s. Apostel; Ruhm 
Wir 
- apostolisches 200,258,265 
- allgemein-christliches 131f, 200,235,258, 

265 
- paulinisches 134,140,236,313,314 
- s.a. Ich; Paulus 
Wirkungsgeschichte 2,4,90,95,168-172 

wohnen 102, 327-331 
Wort 
- vom Kreuz 179f, 186,200,201,255,289-

292,293,297 
- und Tat 17f, 122,217,300,325 
- unsagbare Worte 62f, 77,308,319 
- s.a. Verkündigung 
Wortfeldanalyse 4 
Wunder 105,216-218,221,293f, 295,298-

300,324f 
- s.a. Apostel; Gegner; Jesus; Paulus; 

Zeichen 
Xerxes 152 
Zeichen 
- Zeichenforderung 121, 200, 232,293, 298, 

300 
- s.a. Apostel; Paulus; Wunder 
Zeitstufen 124,128,130,133,134f, 138,139f, 

141f, 255 
Zitat 
- Zitationsformeln 85,86,172-175,197,312 
- aus der Schrift 172-175,192f, 197,211,288, 

303 
- des Herrnworts 85,86f, 197,211,312 
Züchtigung s. Leiden 
Zufriedenheit 267 
Zukunftsaussagen 134f, 137f 
- eschatologisch 133,134f, 138,234,254,324 
- innerweltlich 137f 
Zungenrede s. Offenbarungen 
Zusage 88-95,99,100,103,117,208,211, 

271,274f, 282,284,285,312,316-320 
Zwangslage 27,33,43,55,307,308 
Zweck 105 
Zweifel im Glauben 276 

C. Griechische Begriffe 

¿yaAXiScrBai 159,163,209 
äyicüowTi 227f 
¿8iKia40 
äöwcrcoq 220,231, 272f 
äei92,258,259 
ctGauaoria 243 
äSeö-ny; 157,166 
aii/elu 161,163 
aiaxuveaBai 151,153 
atcauxTiaria 146,158 
ÖKoüeiy 73 
äXat.oveüearöai 144,146,153 

a\r|8eia 204 
aVnöfe 149 
¿Haptäueiu' 154 
¿jiap-cia 40 
¿jiapüöXö«; 127, 231 
ayäarTamq 228,238f 
co/8piCe<j0ai 250,276 
avexeaOai 277,275 
ai/Gpawioq 
- e£u> äuöpüjrox; 256-258 
- £<Tco äuSpconoq 256-258 
- Korea ävOpamou 8,29 
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önäGeia 149 
oaiaöifc 125 
caiaiSeuTcx; 15 
ocnapxii 18,135 
ccneKÖexeCTÖai 243,275 
anoSufioKeiu 136,253 
anoKÖXui]/iq 54f, 69f, 71,74 
anoXXüfJLeuoi 251 
otnoXoyeiaflai 14,41f, 303 
änopeiaöai 250,263 
coiüXeia 245,251,260 
öpKeil/ 87,88,270f, 281f, 287,312 
apnä^eiv 60,64,76 
äppaßäiy 257 
äppriToq 62f 
¿aeßeux 157,166 
acjeßifc 127 
äoQeu- 8,14,233,247,285 
äaGeueia 1,33-38,47,80,87,91-93,95,102, 

116,124-130,207,223-225,231,258,281, 
283,285,288,292f, 305,313-315 

- ei/ aafleyei? 87,91f, 129,247,292,313 
- ei aoOeueic«; 124-130,314 
<5ta9eveu/ 27,123,127,131,134,136,139, 

224f, 231, 272,276, 284, 285,296 
äcröeviK 14,46,73,127,224,230,231,272, 

.284,299 
- tö aorSeueq 116,219,230-233 
ÖTlja- 14 
axijicx; 46 
auräpKeia 149,266,268-271 
aircapKeil' 269 
autäpKTK 266,268f 
auxeTy 145,146,150,151,157,158,161,171, 

203 
aöxrmct 145,146,150,151,153,155,161,170, 

171,204,209 
a<t>pooTjUT) 6,31,114,194-197,199-201,204, 

304 
%küv 194-197,199-202 
ßapuq 15 
ßeßcaoGu 275,276 
ßXeneiy 73 
yäp 7,17,18f, 23,101 
yaupiajia 158,161 
yaupi&y 154 
yiUMCTKeii/ 164,237f, 241 
yvöGi creotuTÖy 193 
ypc«|>eu/172 
Buxkoi/-11,119 
8ia 200,201,228,252f, 290f 
- s.a. Xpurcöq 

SiSoum 76,78f, 81f 
Sucaiocruuri 8eo0 273 
816 7,69,75f, 101,309 
8ia>Keu/ 244, 277 
SoKtjx- 9,44-46,94 
SoKtjiti 44f, 121 
6oKip.aC.eiy 18 
SöKijitx; 18,45,121,142,193,299 
Sofia 149,150,161,165,181,198,205,209f, 

225,246,260,294f, 329 
Mföeoflai 160,165,205,209 
SwctMeu; 17,40,68,105,216-219,221,300, 

325 
6uyap.ii; 1,87, 91,94,96,102,116,117,146, 

147,207,220-223,225f, 227,233f, 237, 
258,272,273,274,275,282f, 286,288, 
292-296,306,316-325,331 

- r\ 8üya)j.i<; i5) Xoyuai 280 
- 8üuapi<; 6eo0 123,138,139,200,220,230f, 

233f, 248,249,288,290f, 293 
- Öuuapiq XpicrcoO 91,102,111,233f, 313, 

316-325 
- ey öuyapei 217,226,227 
- imep Süi/amu 262 
- 86£a 246,294f 
- nueujia 293-295 
- xctpv; 87,313 
8uyafio0o6ai 220,275 
Süi/acrBai 239,273,274,316 
SuyctreTv 46,123,138,220 
Suvaröi; 17,46,111,115,151,220,231,272, 

296,298 
'Eßpato? 12 
eyy<K 330 
eyeipeiu 225,243 
eyKaroXeineii/ 250f, 329 
eyKauxaaSai 146,147,150,156,159,163, 

165,198 
eyä) 
- eyä) fiaXXou 14,31,152,244,245 
- Kaya) 14,25,26,31,152,191,305 
- unep eyä) 14,25,31,35,70,152,191,245, 

305 
eöpaToq 276 
ei 242f, 273 
evnep 112 
ei nux; 242}, 273 
eipaveia 21 
ek 291 
eK 125,128f, 228 
eXeeTy 284 
eXeoq 164,188,285,286 
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éXnít,eiu 273 
éXníq 249,273 
kv 91f 
- s.a. Xpicrró; 
éi/SwajioOi/ 220,268,276,285 
éuépyeia 220,225,238 
éuiorxúeu/ 250,285,287 
éiauáamaiz 243 
é£anope¡br6ai 250,263 
é£eyeípeii/ 225,243 
e£e<my 63 
é£onoXoyeÍCT0ai 159 
é£ov 63 
é?ouaía 8,25,190,216,220,227,233 
eiu> ciuGpconoi; 256-258 
énaiveu/ 144,163f, 198 
énaípeaGca 78,153f, 155,157,170f, 193,204, 

205,209 
enapaiq 154 
énauxeu/ 161 
énicncnuoOi/ 102,211,320,327-331 
epyov 17f, 189,217, 299 
éow ca/Gpomcx; 256-258 
eúayyéXtou 290 
eúSoKeíu 88,108-110,209,249 
e%>aívea9ai 159,209 
éijxinâ  136,255 
éx0pó<: 127,236 
l̂íXcx; 244 

(f\u 130,133f, 137f 
CnteT̂  121 
Ccorí 254f, 258,315 
t̂üonoieíu 226 

^Sierra 88,101,110,209 
Gáyate*; 239,241f, 252 
Gappeíu 8,275 
8eíb? áuTip 12, 216 
QXißeiu 209,249 
QXupiq 239,249,262 
GvtícTKeiu 253 
GvTvrfi oápi 255,256,260 
ISixórnq 14f 
'IriCJOUq 
- 6ict 'Iriaouy 252f 
- <xi>v 'ITICTOO 254 
ixaucx; 269 
kafoOcrGai 89 
\Va 43,103,104,242,247,253,254f, 263f, 

273,291, 293 
íonrrmi 276 
íorxúeiu 220,221,250,268,276,296 
íaxupóc; 14,16, 46, 220, 232, 250 

icrxú; 146, 219, 220-222, 227, 272, 296 
KÓyú s. éyá> 
Kaiyóq 257,315 
Kcrcá 175,192, 228 
KaTaKauxcioGai 146,153,154,159,164 
KorrápTtCTK; 9 
Kataoxíii/oOu 328-331 
KauxaaGai 3,4,13,14,35-38,54,66-68,76, 

99,110,144-214,245,303f, 305-307,308f, 
310,321,331 

- kv Geñ 163f, 187 
- kv Kupítp 163f, 184,321 
- kv vóficj) 187 
- kv xcífe ánoKaXúi|)eaii' 69-71,67f 
- kv xcafe áaGeveíaiq 35-38,67f, 99,102-110, 

162f, 206f, 211,212f, 305-307,308f, 319-
321 

- éu rafe 9Xíi)jeaiu 207 
- én" éXntfu tífe 8ó£ttc toO GeoO 207 
KaúxnMa72,145,146,149,150,151,154,158, 

159,161,164,165,170,183,185,189,190 
Kctúxricfiq 146,153,154,155,158,161,165, 

166,167,185,190,208 
yxvoüv 151 
KOiuwuía 239f, 283 
Koiucüuóq 235 
KoXcsjiíCeiu 80-82, 311 
KporcaioOi/ 220,276 
Kpórctx; 220,243 
KpeÍTTcoy 151,152 
ktíctk; 
- Kau/f| KTtCTiq 257 
KÚpioq 54f 
- Kara KÚpioi/ 114f, 194f, 197,198f, 201,212f, 

304f, 307,321 
XaXeTu 43,122,217 
Xoyt̂ eaGai 8,13,16f, 23, 72f 
Xóyoq 17f, 217,292 
- toO aroupoO 229 
Xúroi 132 
HaXXou 85, lOlf 
- s.a. éyú 
HacmyoOy 82 
jieyaXauxeu/ 151,153,158,168,171 
j-ieyaXauxía 145,149,154,155,157,165 
HeyaXcx|)pouea' 154 
fiéf - 8é 15,114,120, 229,324 
HnSéu ctyau 193 
HijxéicrGai 136 

' uceáis 136 
MioScx; 72,183 
jj.op4>fi 241f 
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ûipa'u/eiv 199f 
M<opia 199-201 
fioopöq 195,199-201,230,233 
i/eKfxoau; 239,251,252,254 
viKca/ 280 
I/IKO<; 233,280 
oT5a 56, 59f 
oiKoSojiri 43,95,276f, 303,319 
öfioiM îa 241f 
6i/ei5iCeiu 153 
öcrioq 156 
öxcv 92,105,112,120,296,323,324 
oupayöq 57f, 60-62 
naöryia 136,235,239f, 252, 256,283 
naiSeüeu/ 82f 
naieiu 82 
nafTOKpättup 220,226 
Ttca/TOte 92,258,259 
napaBetcro«; 57f, 60f 
Jiapa6i8öuai 252,253 
napaßô oq 113f 
TiapaKaXely 7-9,43,48,84f, 96,275 
nopöscXricriq 261 
nafx«|>poi/eiL' 25,31 
näoxeiy 136,209,235,239f, 252 
TKrcacrcreiy 82 
neüJav 267 
nei/nq 266 
ireiGeiv 187,258 
nepmorceiu 8 
nepiaaeueiy 267 
nepiCTOOTepax; 31,152,244 
ninxeii/ 275,276 
nioreüeiu 291 
niorri«; 185,276 
nXoüaia; 165,266 
uXoutcx; 165 
ni/e0jia 8,225,257f, 293,294f 
- nveöfia ayiot/ 228 
- nveOfia ayuüaüuTiq 227f 
- nveO â C,arfi<; 258 
- nueOfia rrfe nioreux; 256 
- kv wetincm 186 
- Kctrct nudJM« 179,198f, 212f, 228,304,307, 

320f 
- 5üvam<; 293-295 
noXXÖKiq 92, 259 
npöcranoi/ 201 
- Karo npöorüjnoi/ 13,202 
npaitÖTOKO«; 135 
ntcoxpq 131,266 
nupoOaöai 30 

aap? 78,125 
- kv aapKi 186 
- Korea aäpKa 8,114,175-180,194,198f, 201-

203,204,206,272/, 228,233,304f, 307, 
311,320 

- OmriTfi cröipC 255,256,260 
aeni/weoGai 146,149,169,171,209 
oimeuDV 216-219 
cröeu- 223 
CTKoa/SaXi^ecröai 125 
cmii/oOi/ 327-331 
ctk6Xoi|j 78f, 258 
acxfiia 179-180,199f 
acxjxSq 232 
crrorupoOy 130,134,229,233 
orkfyovtK 161 
traiKeu/ 275,276 
arripiC,eii/ 275 
crtiyjiara XpicrcoO 239 
auyKpii/eii' 14,144 
aun>iop<|)î 6CT0ai 239,240-242,314 
cnjfijiopiJicx; 241 
tnjjinäaxeu/ 239f, 241 
tru^epou 55f 
cruu 131,132,133,135,136/ 
- s.a. 'IrioroOq: Xpicrcö? 
ouvieu/164,193,197 
auuitjTcajew 193,246 
oxri)ia242 
ctcoUU/ 234,291 
CT(p^6jiei/oi 179 
crtüjio256 
otüTTipia 234,273,291 
xaneiv- 8 
taneiyöq 8,73,155,159,266 
TaneivoOv 26,155,209,266,267 
xaneiuô poueiV 168 
TaneiucüCTic; 241 
zekeiv 87,93f, 102, 286,316 
TÖTE 92,105,112,120,296,323,324 
TÜnteiu 82 
•rtXTi 151,153,156,158 
ußp«; 157,159,170 
ußpiorcriq 154 
öHuriCTiQ 160 
unep 70,75,84,137,152,155,244,309 
- s.a. 8üua|ii<;; eyü; XpicrcÖQ 
ünepaipecrSai 69,78,155,204 
imepauxex; 154,155,171,209 
ünepßaXXöunix; 31,70,151,152 
unepßoXii 69f, 74,152,244,262 
unepri<[>au'eiv 154 
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ünepri<t>avia 154,157,170 
imepXioo/ anöoroXoi 23f, 25 
imepviKau 233,280 
imojiouri 218,275,277 
üarepeiaöai 23,266 
uijiriXoijjpocnjunri 154 
üijiüjjia 161 
ijxxuep- 25,254 
cjfavepoGcröai 254 
(¡nXauria 157,166 
<f>iXia 240 
<j>p6i/ijicx; 202 
<j>püayna 146,155,158 
<j>puÖTTeiu 146,153,156,157,171 
(jnjcnoOo'Qai 154,157,185 
Xapa 209,210 

Xapiq 87-91,96,188,209,245,272,282,285, 
286,312f, 318 

XpitTTÖQ 
- XpiatoO eTi/at 13,14, 59,131,302 
- 8tä XptCTxöi/ 200,201,252 
- kv Xpurrfü 16,58f, 73//, 136f, 175-180,201, 

283,318 
- otju Xpianrö 133,135-137,239,241,283, 

318 
- imep XpicrtoO 111,122,209,210,235,252 
- XpujTÖq eai:aupcü)ieuo<; 179 
4/äXXeii/159 
i(ie08oq 149 
¿q 195 
( k Mn 267 
cocrte 253,255,263 

D. Hebräische und aramäische Begriffe 
n>3Si95 T 2 2 4 

1 5 1 ' 03 221f, 224,231,272,285,296 
n D ; j l g 7 7 p 224f, 272,284,285,286,296 

i S S gp« 
iTJIDJ 116,221f, 227,285 ' « ¡ J ® ? 
n n i D ä 217 ' l'-> 
i m 219 272 286 2 2 1 f ' 2 2 1 ' 2 7 2 > 2 7 5 ' 2 9 4 ' 2 9 6 
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